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Unternehmensführung in der Stegemannschule 
Gewinnmaximierung 

bei Geschirrspülmaschinenverkauf 
Schüler und Schülerinnen der 
Klassen l0 der S1egemannschule 
lern1en vom 03. - 07. Juni die 
Grundregeln der Umemehmens­
flihrung. 

Co. KG. No1ri,. Spülmei~1er. 
Wash, Spccdy GmbH, Fix clean 
GmbH und Super Wash. Das Pro­
dukt: Gcschim.pülmaschinen. Die 
Aufgabe: da, eigene Un1ernehmcn 
gewinnbringend am Markt ,u 
posilionieren. Die U111en1ehmcns­
lcitcr und Leiterinnen mussten 
alle, im Blick behallen. den Ein­
kauf von Roh...,toffcn. Personalent• 
scheidungen. Verkaufspreise fe>1-
legcn, die Konkurrcn1 im Blick 
behahen und den Markl beobach-
1cn. Kurl gc,ag1. in einer Woche 
fühnen die Schüler und Schülerin­
nen ihr Unternehmen durch alle 
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Einmal Unieniehmer sein und wel­
che Risiken und Chancen sich 
dahinter verbergen lernten die 
Schiiler und Schülerinnen im Ralt­
mcn de~ Compu1crgc:,,tÜlltcm 
Planspiel „lnves1or", Eine Woche 
schlüpften <lic jungen Lcu1c in die 
Rolle von lci1enden Angeslelhen 
konkurrierender Aklicngc,ell­
schaf1en mi1 den Fabclnamen 
BBFKN Produk1ion,. Umbrclla 

l 

cwonn·'Iettiliett 
J-{ Pliifipper 

49393 Lohne • Deichstraße 14 
Tel. 04442 - 45 91 • Fax 45 32 

Individuelle Raumgestaltung 
durch fachkundige Beratung ... 

... in ihrem Gardinenfachgeschäft 

l löhen und Ticftn <ler ,o,iakn 
Marktwirt,chaft. Sie leniten '° die 
wicluig\lCn Enh~hddung,bc:r~i­
che von Produktion,untcniehmcn 
in ihrem Zu ... amm~n" irken lr..en• 
nen. Sie erfuhren. da., Au," irL.un• 
gen von ,trukturclkn und kon­
junkturellen Ent" icklungen haut­
nah mit Das Plan,piel fonkne da, 
Ver.,Hindni, der Schüler und Schu­
lerinnen für ökonomi,,.he Zu,am­
rncnhänge. Starker al, im 1agli­
chen Unterricht möglich. trainier­
ten die Schiller und S,huknnnen 
was im heutigen B~rohkben un<r­
lässlich ist Teamfühigkeu. fächer­
übergreifende, Denken. Krtati­
vitäl und die Fähigkei1. Probleme 
schnell und kom~tent ,u lösen. 

Der neue Citroen C3. 
Das Leben ist schön. 

Jetzt bei uns. 

Solche Typen hol man einfach gern um sich. 
Weil Sie sympalhisch sind, weil sie einem viel 
Raum zum WohlfOhlen lossen und weil sie 
eine Menge Spaß mochen. Wie de< neue 

l Citroen C3: außen kompakt, Innen gonz groß; 
J als 1.1 Benziner mit 44 kW (60PS) und 1A 

ab€ 11.520 ,-

t Benziner mtt 54kW 173PSI oder 1.4 HOi Diesel j mit SO kW 168 PSI. 

Küstermeyer Automobil GmbH 
49393 Lohne · Meyerhof 9 • Tel. (04442) 3041 · Fax 72400 
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Der Ein,at, von Planspielen hilf1 
,o den Schulcrinnen und Schülern 
<ler Kla,,e 10. die am Übergang 
zum Bcruf,leben ,1ehen. sich auf 
<l,e \nforderungen de, Arbci1,­
marktc, und d,e Bedingungen de, 
81."ruf,ld>en, voriubereiten. 

Da, 81ldung,"c,t der '<iedersä 
,1,chen Wirhchaft ( B\l"W) hat er 
lange Tradition 11n Bereich der öko­
nomi,chcn Bildung. Seit über 15 
Jahren fühn das BNW das Compu­
tcrgl'.,tü111c Management [nforma• 
tion Garne (MIG) mi1 Schülerinnen 
und Schülern der gymnasialen 
Ober,1ufe durch. Mit „lnves10(· ist 
nun ein Programm ,pczicll für die 
Bedurfnisse der Klasse 10 -auch an 
einer llaup1schulc - im Einsall. 
d<ren Schüler sich über eine Profil­
bildung um <len Sckunclarahschlu" 
1 • Reahchulab,chlu,s bemühen, 
Berna Hillmann. Rektorin der S1cgc­
mann,chulc. haue ,ich dafür stark 
gemach1 dJe,e Verans1al1Ung an 
ihre S,hule >u holen. Das BNW 
~am dic,<r Einladung gerne nach 
und m,1 den Firmen Denmer und 
.\tl.a hatte man auch die heimi 
Win,,haft mi1 dabei. Am Ende der 
WCk:he ,t!!llttn nun die einzelnen 
Schulcr~ruppen ihr Produkl 
.. G<-o,:hill'opülma,chine" einem brei­
ten Publikum im Jugendtreff. wo 
auch der ge,amte Kurs ,iangefun• 
Jen halle. vor. Es war von den 
An"e-.cnden lu beuneilen das Wer• 
bekomept. das Werbeplakat und die 
l mfragepribentaiion die die 
Schüler und Schiilerinnen an den 
\'Orangegangenen Tagen an ver• 
,chicden,ten Onen in Lohne durch­
geführt hatten. Es zeigte sich das, 
alle Gruppen sich gul vorbereite! 
hauen. um gerade ihr Produ~t zu 
dem der Konkurrenz in einem bes• 
,eren Licht erscheinen zu la,sen. 

Herr Käter vom BNW bedank1e 
sich 1.um Abschluss der Verans1al­
tung bei Paul Sandmann vom 
J ugcndtreff für die großartige 
Unterstützung und sag1e die Wei­
terführung dieser Verans1ahung an 
der Stege,nannschule zu. 



• reg,o 

Lohne: Der loh11tr \\'i11d und der 
regionale Fernsehkanal regiotv 
oc-chließen Zu,:urunenarbcil 1 

\"or "enigen Tagen vcrleg1e 
regio1,·. der regionale Fernsehsen­
der den Haup1sitz nach Lohne. 
Über .Monate hallen vcr~chicdcne 

·lere S1äd1e bzw. Gemeinden vcr­
- hl, den Sender bei sich anzusie­
deln. die En1scheidung fiel im Mär, 
zu Guns1cn unserer S1ad1 Lohne. 
Danu1 ha1 Lohne, erstmals in der 
Geschich1e, ein TV-Medium, wo 
man täglich von 15 - 6 Uhr. 15 
Slundcn, akrnelle „InformaLionen 
au, dem Oldenburger Münslerland 
und dem An land·· erfähn. 

Durch die ,ich verändernde 
~ledienlandschuf1. auch in unserer 
Region. beschlossen die Gc~chäfls­
führcr der Medienun1ernehmen 
/.,q/111,r \Villd und rtgiotv eine 
zukünftige enge Zm,ammenarbeit 

Sinn und Zweck der Zusammen­
arbci1 i,i c,, das, ,ich die Redak-
1eure beider Medien ab Arbeils­
gruppe zusammenschließen, um 
damit in Form einer Arbeitsgc• 

inschaft das kullurelle und 
wirtschaftliche Handeln insbeson­
dere in Lohne gemeinsam zu op1i­
miercn. Printmedien, auch der 
LQ/111er 1Vi11d. haben nur einge­
schr'.inkte Mögl ichkei1en. sprich 
mi1 Texten und wenigen Bildern 
.. ak1uel les· ,u veröffcnllichen. 
Ein TV-Sender hat umgekehrt nur 
die Möglichkeit. mi1 Bildern und 
eher weniger Text „ak1uelles" zu 
veröffentlichen. Schließen sich 
beide iusammen. können ko~tcn-

Mahndienst 
Forderungseinzug 

Zwangsvollstreckung 

Inkassobüro 

Marion Schuster 

~ ilofsb'. 4 -6, 49393 Lohne 
Teleron: 044 42/93 75 n 

Fax: 044 42/93 7621 
email: seh.ls1eMnkasso0nexgo.de 

güns1ige und effeklive Berich1e 
produzier! werden. die der Leser 
und/ oder Zuschauer durch noch 
mehr Service erfährt Und genau 
dieses Ziel verfolgen der lolmtr 
Wind und regiolv Fernsehen von 
hier. Wie sieh1 dieses im einzelnen 
aus? Es gib1 noch keine feriigen 
Konzcplc, aber einige Punkte s1el­
lcn wir Ihnen heute vor. 

Noch mehr Service fiir die lo/111er 
Bürger! 
Alle bisherigen Leser des loh11er 
Willd, sofern sie in Besitz eines 
Kabelanschlusses sind, können 
1ukünflig „Ak1uellef' schneller 
erfahren. Auf Pla1z 24 im Kabel 
wird regilltv läglich von 15 - 6 Uhr 
auch redak1ionel le ßerichle vom 
UJh11er Wind veröffentlichen. 
Aus1au,ch von digitalen Bildern. 
ZukUnf1ig planen beide Medien, 
einmal ers1cllle digi1ale Bilder 
untereinander austutauschcn. Bei­
spiel: Das bevors1ehende Lohner 
Schüttenres1! 
regiotv wird wie im letzten Jahr, 
wieder einen großen TV-Berich1 

<««« 
Münsterländische 
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Sehr gut" s 1 • f „ u ~ ~ 
" 1 WA~E~~~~ 
ffirdielVM• •- - 1 
Berufsunfähigkeits- , S:11~ GU 
Zusalzl'ersicherung 81200, ~ 

Die Stiftung Warenlesl hal ins­
gesaml 109 Angebote für eine 
Berufsunfähigkeitsversicherung 
getcslet. Die LVM-Berufsun­
lähigkeits-Zusatzversicherung 
nimmt dabei erneut einen 
Spi1zenplat1 ein. Bei dem aus­
schlaggebenden Urteil über die 
Bedingungen erhiell das LVM­
Angebol mit,++' die bes1e im 
Tes1 vergebene Bewertung. 

Clemens 
Meyer 
Versicherungsfachwirt 

Nicbcrdings1r. 24 - 49393 Lohne 
Tel. (0-1442) 1235 - Fax 73214 

erstellen und veröffen1lichcn. Im 
„Lo/111er Wind" werden Sie 
zukünf1ig im Anschluss nach 
einer Vcransrnllung, wie dieser. 
eine exklusive Bildergalerie fin­
den, mil den schönslcn Bildern 

der Veransiallung. Jm lol111er 
\Vi11d werden Sie zukünflig auch 
eine Art „Fernschprogrammüber­
sicht" lesen können, die im Vor­
feld bcrei1< auf beslimmtc Sen­
dungen hinweisen werden. 

Verbreitungsgebiet. Durch die 
Zusammenarbeit wird es erstmals 
möglich sein, über die Grenzen 
von Lohne hinaus, täglich in 4 
Landkreisen und 30.000 Haus• 
hallen. 15 S1undcn lang mi1 
Tex1anzcigcn, digi1alen Bildem 
oder Film das Verbreitungsgebiet 
erheblich zu erwei1ern. Alles im 
allem werden Sie als regelmäßi ­
ger Leser des Lolr11er Wi11d 
,ukünflig noch mehr Service 
erwarten können. 

Lo/mer Wi11d & 
regioll' Fernsehen von hier 

GEMEL~SAM • BilRGERil'AH. VOR ORT 

www.schomaker-reisen.de 
Unsere Tagesfahrten für die 

Sommerferien 

Vergnügungsparks 
Soltau • Heidepark 
Hamburg • Hafen und Zoo 
Hannover • zoo 
Florfade 
Bottrop • Movie World 
Berlin - Love-Parade 
Papenburg • Meyer-Werft 
Bremerhaven • Seefisch 

Inselfahrten 
Langeoog 
Borkum • Katamaran 
Norderney 
Helgoland 
Wangerooge 
Sylt 

Ausflugsfahrten 
Harz 
Bad Pyrmont 
Giethoorn 
Bad Salzuflen 
Landesgartenschau 
Wemlgerode-Schierke 
Wolfsburg • Autostadt 
Bad Rothenfelde 
Weserbergland • Höxter 
Cuxhaven - Duhnen 
Bad Oeynhausen 
Amsterdam • Grachtenfahrt 
Lüneburger Heide 

24.06., 22.07. 
25.06., 24.07. 
27 .06., 23.07. 
29.06., 11.07. 
01.07., 18.07. 
13.07. 
13.07., 27.07. 
15.07. 

26.06., 23.07. 
27.06., 11.07., 25.07. 
01.07., 30.07. 
02.07., 25.07. 
04.07,, 18.07., 22.07. 
09.07 ., 29.07. 

25.06., 24.07. 
26.06. 
26.06., 03.07., 17.07, 
03.07. 
04.07., 10.08 
08.07., 22.07. 
09.07., 25.07. 
10.07. 
10.07. 
16.07. 
17.07. 
02.07., 23.07. 
29.07. 

starke Ermäßigungen für Kinder 

Urlaub hat einen Namen ... 

36,--
35,·· 
25,--
42,·· 
36,·· 
36, --
31,--
35,--

34,· · 
37,·-
32,--
39,--
32,·· 
42,--

30,·· 
23,·· 
31,-· 
14,-• 
24,--
30,·· 
31,·· 
14,--
30,·· 
43,·· 
14,·· 
31,·· 
20,·· 

SCl1iiJjllAKER 
Lindenstr. 81 - 49393 Lohne 

Tel. (04442) 93600 • Fax (04442) 936029 
info@schomaker-reisen.de 
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Skqtcr-Szene-lrifft sich in Lohne 
,,Haake-Beck SkateNight" 

Großes Skater-Event am 29. Juni in Lohne 
Jede Menge Fun, Spaß und 
Aktionen zur SkateNight in 
der Innenstadt. 
Skaten durehs nächtl iche Lohne ist 
das Mono der Großveranstaltung 
.. Haake-Beck SkateNight" in der 
lnnenstadt von Lohne. die am Sams• 
tag, dem 29. Juni 2002. rund um den 
Neuen Markt und den Meyerhof 
sia11findc1. Das Event ist eine 
gemeinsame Veranstaltung des 
Landkreises Vechta und .. Happy 
Skater" Bremen, der beiden Tou­
ristinfonnationen T l Nordkreis 
Vechta und TI Damme, Berge sowie 
der Stadt Lohne als lokalem Aus• 
richte,. Aus Anlass der .Jlaake-Bcck 
SkateNight" treffen sich an diesem 
Tag etwa 500 bis 1.000 Skater aus 
dem gesamten Bremer Umland und 
natürlich aus dem Landkreis Vechta 
in der Lohner City. Angesagt sind an 
diesem Wochenende Fun. Spaß und 
rasante Skater-Aktionen: Die Profis 
von .. Happy Skater" aus Bremen 
verwandeln mil ihrem Programm 
nach eigener Aussage .. den Asphalt 
in rollende Panymeilen". Ab 18.00 
Uhr beginnt die Veranstaltung mit 
High-lump• und Limbo-Contests, 
Slalom-Parcours sowie koste,tlosem 

Skate-. Scooter- und Kick-Board­
Verleih und Schnupperkursen. Die 
gastronomische Versorgung erfolgt 
über den Hauptsponsor.die Brauerei 
Haake-Beck. Um 22.00 Uhr geht es 
auf die 15 km lange NightSkatemm• 
de über die gesperrten öffentlichen 
Straßen. Die Teilnahme ist för alle 
Skater kostenlos. 

Alles in allem spricht die Skate• 
Night in Lohne lnteressiene aller 
Altersgruppen an. die Lust auf span­
nende Darbietungen haben oder 
selbst aktiv an den einzelnen Events 
teilnehmen wollen. Auf jeden Fall 
erwartet die Skater in Lohne ein tol­
les Programm • hier nur ein kleiner 
Vorgeschmack: Vor On ist der 
"Happy Skater-Eventbus" mit rasan• 
ten Skaling-Aktioncn. vielen Preisen 
und natürlich 1oller Party· und Live• 
Musik. Alle Aktionen ,ind kostenlos, 
vom Anflinger bis zum Profi kann 
jeder mitmachen. Das Team von 
Happy Skater empfiehlt allen Teil­
nehmern das Tragen einer 
SchulLausrihlung. Bei den einzelnen 
Angeboten stehen Fitness. Ge,und• 
heil, Spaß und Gleichgewichtsübun­
gen für die Skater im Vordergrund. 
Gegen 22 Uhr wird in Lohne die 

Ambulante Kranken­
und Altenpflege 

d.Jmir Sie in Ihrer hJusficl~n 
Umi,:ebung bleiben 

Seit mehreren l,1hren 'W)l'J,."t.'ll wir dafür, daß Pileg~lü1il1gt.• in ihrt'o eigenen 
vier W3nden bleiben l«)nn('n - oder, daß ste .1us ~atlon.uer Pilege 
w fruh wie möglich nach H,,lu~ 1urüc-kkehren. 

Wir besu<:htn Sie gerne Zuh.1usc oder kommen ins Kr.inkenh.oos. um Sie 
1.u b('r.'ltl'n und Ihre.• Fr.rgoo zu be,tnlwort<•n: 

♦ Wie gt'ht es nach dem 
Kr-.inkenhausaulenth.Jh weiterr 

♦ VW!f führ1 d.e äritlic;h \'Crordncte 
Behandtuni tn rtl('fntf Wohnung durcflt 

♦ Wer hilft mir bei~ Pflege und 
8<'f1t.-uung meines Angehori.-;cnl 

♦ Wer kauft für mich ein, wer hilfl 
mir im Haushalt? 

♦ W,li t~l, wenn ich in der N,1cht 
Hilte bf;u,chel 

♦ Wer koch1 nm mein Mittagessen? 

♦ Welch(, An11Jg.e mUss<.-n gestellt 
'"crdenl 

♦ W<.'f bez<lhll mir dit Hilk.•nl 

pro vita - FÜR DAS LEBEN -
lindensaraße 21 • 49393 Lohne. Telefon 044 42/71098 

Nacht zum Tag gemacht: Dann star­
ten die Teilnehmer aur den Night 
Skating-Parcours. eine etwa 15-km 
lange Rundstrecke, die aus der 
Innenstadt über Zerhuscn und 
Brockdoif über die Dinklage, Straße 
wieder zurück in die City führt. 
Nach ca. 1.5 Stunden werden die 
Skaler zurück am VeranstaJtungson 
in Lohne erwartet, Auf der gesamten 
Strecke werden Begleitfahrzeuge die 
Teilnehmer sicher ins Ziel bringen. 
Auch Malteser Hilfsdienst und die 
Lohner Polizei sind in die Veranstal• 
tung eingebunden. Zum Nacht<katen 
sollten Teilnehmer in jedem Fall zur 
eigenen Sicherheit auch an die ent­
sprechende Beleuchtung denken 
(Kleidung. Taschenlampen. Blinkis), 

An insgesamt sechs Terminen rolll 
der Skater-Express dureh den Nor­
den. darunter Städte wie Bremen, 
Vegcsack, Stade und eben auch 
Lohne. Hierstoppt die "Haake,ßeck 
SkateNight" im Rahmen der Eröff­
nung der neuen Skaterrouten im 
Landkreis Vechta, Alle Vcrnnstaltun-

... 8"-.U: Al-lf llt-rt-r }...i11.fr 
gen werden von „Happy Skater" 
Bcmcn verantwonlich durchgeführt. 
Der Landkreis Vechta ha1 gemein­
sam mit den beiden Touristinfonna­
tionen in der Region auch einen 
nagelneuen Skaterpass mit vielen 
Tipp~ und Informationen rund um 
da. lnl ine-Skating aufgelegt 
(Schutzgebühr 1 €). Die neuen Rou­
ten für den Skatcrpass sind gemein­
sam \'On den beiden Trs und dem 
Landkrci~ Vcch1a 1usammeng~tcllt 
und gctc,tet worden. 
1 S km-Rundkurs /NightSkaten: 
Strecke: Neuer Markt. Deichstraße, 
Gcnrudenstraße. BrinkstrJße. Stein­
földer Straße, Zerhuscncr Stmße, 
Langweger S1raße, Dinklage, 
Straße, Im Gleisbogen. Spanstraße. 
Hackstedtsweg. Bahnhorwa / 
Neuer Markt (ca. 15 km Dauer: 
1.5 Stunden) 

Weitere Infos auch unter www.hap• 
pyskatcr.de. 

• 

Wir sind der Partner für Ihr 
Endlos-Drucksachen* 

Geschäfts- und Familiendrucksachen aller Art 
Prospekte, Kataloge 

Brinkstraße 52 - 49393 Lohne 
Telefon 04442/6854 
Teldax 04442/7 2147 

• Dndu.achen von der RolJe 

r----~-
HIFI - TV - Video· Computer 

l:S 

Lohne, gegenüber der Post - Telefon 1700 
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40 ,Tahre 31J..-.&mganie S-ädlohner Bergmark 
\ y 

In die,em Jahr fcicnc die 30. 
Kc1mpanic im Vereinslokal ihr 
40-jähriges Jubiläum. Zu den 
Gä,ten ,ähhen der stellvertre­
tende Präsident Rudi Wöhrmann 

_,,;t weiteren Vorstandsmitglie­
m>rn. Das 4. Bataillon war ver­
treten mi1 Vorstand. Komman­
deur Heinrich Dumstorff. Fah­
nenträger. Hauptleute und Feld­
webel. Eine Abordnung vom 
A,chcncr Schützenverein mil 
Königspaar und Präsident t.ähl­
ten ebcnfal ls zu den Gästen. Des 
weiteren bcgrü6t wurden. Frau 
Else Egert und Jürgen Schlar• 
mann mit Freundin Claudia von 
der 2. Kompanie Süd lohne. 
Die Gründungsmitglieder Her­
mann Fangmann. Clemens Run­
ncbohm und Martin Münchow 
,ind aktive Schützenbrüder und 
unembchrlich für die gante 
Kompanie. llauptleute ln den 
vergangenen 40 Jahren waren. 
Clemens Rolf es. Theo Schlömer, 
Franz Strunz, Ludgcr Runne-

hm und Rcinhard Hackmann. 
":(i, Feldwebel dienten dieser 

Kompanie Hans Runnebohm. 
Franz Kalvclagc. Hermann 
Fangmann, Helmut Hackmann. 
Ludger Runnebohm. Andreas 
Fangmann und Hans-Jürgen 
Runnebohm. 
Im Jubiläumsjahr ist unser 
Schüucnbruder Michael Mün-

Die Grlh1d1111gsmitgliedtr ,~/. 
Her111a1111 Fangmmm, Clemem Run• 
11fbohm, Martin Münchow 

chow Feldwebel der 30. Kompa­
nie. 
Kassierer und Schriflfiihrer ist 
seit fast 30 Jahren Werner Fang­
mann. Uncrsctibar isl unser 
Schützenbruder und Grillmeister 

-­

,I Malerei betrieb 

HEINER SILIES 
Ihre erste Adresse fiir: 

kreative Maitechniken 
ll1a/erarbeite11 aller Art 

Bode11belagsarbeile11 
Beschriftungen 

Tel. 04442/1521 
Josef Wilke. Seit vielen Jahren 
versorgt er die 30. Kp. mit Steaks 
vom feinsten. Auch im Jubiläum~• 
jahr hat er alle Schützenbrüder in 
einem Top Zustand. 

Krombacher oder Haakc-Bcck 
Pils waren in der Vergangenheit 
immer unsere besten Beglei ter. 
Hoffen wir dass es auch in 
Zukunft so bleiben wird. 

Besuchen Sie unsere große Musterschau 
Mo.- Fr. geöffnet von 8.00 • 13.00 und 14.00 • 18.00 Uhr 

Zugelassener Betrieb für Brandschutzfenster 

Wir fertigen: 
• Kunststoff-Fenster und •Türen • Schaufensteranlagen 
• Aluminium-Fenster und -Türen 
• Türfüllungen aus Kunststoff 

• Isolierverglasung 
• Rolläden 

• Wintergärten 

Hilgefort & Götting 
Metall- und Fensterbau GmbH 

Industriestraße 5 • 49413 Dinklage/Oldb. • Tel. O 44 43/ 44 96 
Fax 04443/ 3184 • Tel. (privat) 04442/3774 
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Schützenblatt 
des Schützenvereins Lohne e. V . 

Die Idee zum „Schützenblau" 
hane vor I O Jahren der jetzige 
stellv, Schützenpräsident Wal­
ter Krapp. Ziel dieser Vereins­
zeitung sollte es sein, über die 
zahlreichen Aktivitäten der 
Kompan ien, des Königsthrons 
und der Bataillone zu berichten. 
D ie Idee Krapps stieß auf eine 
positive Resonanz. Heute ist 
das „Schü1,cnblau" ein fester 
Bestandteil des Vereinslebens. 
Die Au nage erhöhte sich Jahr 
um Jahr, auch der Umfang 
nahm stet ig zu. Im Jahr 2002 
wird das Blau erstmals 

Bereitschaft dazu bt sehr groß. 
Daher gilt ein Dankeschön al l 
jenen Kompanien. die in diesem 
Jahr mi1gemach1 haben. Ein 
„pünkt l iches" Erscheinen des 
Blaus ist jedoch nur gewährlei­
stet, wenn der Redaktions­
schluss eingehalten wird. Dar­
auf wird hier noch einmal aus­
drücklich hingewiesen. Berichte 
sollten also so früh wie eben 
möglich die Redaktion errei­
chen. Die Redaktion hofft. das, 
für die Ausgabe 2003 der 
Redaktionsschluss (30. 04. 03) 

Die Arbeit am .. Schützenbla11" 
hat der Redaktion uuch im Jahr 
2002 wieder Freude gemach!. 

Für die Zukunft muss j edoch 
darüber nachgedacht werden, 
inwieweit die Abläufe verbes­
sert und vereinfacht werden 
können. Letztlich kann die 
Redaktionsarbeit nur in der 
Freizeit der Redakteure erfol­
gen. Zeitungsprofis wollen und 
können sie nicht sein. 

Das .. Schützenblau" hat sich 
hewähr1. sein Erscheinen wird 
erwartet. Berichte und Ge­
schichten werden gelesen. Der 
Schützenverein Lohne e. V. von 
1608 ist ein wachsender Verein. 
Auch hier hat das „Schützen-

blall" seine Aufgabe: 
in einer Auflage von 
2700 Exemplaren 
en.cheinen Schützenblatt 

Es >1ellt neue Kompani­
en ,or. informiert über 
die Geschichte und Ge­
schichten der älte 
Kompanien. Je 
Schütte kann sich so 
über seinen Verein 
informieren. Eine Ver­
einsidentität wird somit 
gewährleistet. Weiter­
hin gibt das Blau allen 
Kompanien die Mög­
lichkeit. über ihre eige­
nen viel fältigen Akti­
vitäten zu berichten. 
Gerade im sozialen und 
karitativen Bereich stel­
len die Schützen eine 

Das „Schützenblatt" 
wird kostenlos an alle 
Vereinsmitglieder ver­
teilt. Die Finanzierung 
erfolgt ausschließlich 
durch die Anzeigenerlö­
se. Dem Verein enlSle­
hen keinerlei Kosten. 
An dieser Stel le gilt 
daher ein besonderer 
Dank all jenen. die das 
„Sehüttcnblatt" durch 
ihre Anzeigen finanziell 
erst ermöglicht haben. 
Auch in Zukunft wird es 
gelingen. das „Schüt­
zenblatt" allein durch 
Werbeeinnahmen tu 
finan,ieren 

,, \Vas S<.·hützen wünschen, ist nicht Gewalt, 
sondern Freundschuft und Zusammenhalt" 

Menge auf die Beine. 
darüber muss berichtet 
werden. Lemlich ist 

Das „Schützenblall" lebt vom 
M itmachen. Bei der Erstellung 
ist die Redaktion auf die 
Zusammenarbeit mit den Kom­
panie- und Bataillonsvorstän­
den angewiesen. Sie sind es. 
die mit ihren Berichten. 
Geschichten und Fotos das 
Blau mit Inhalt füllen. Die 

Daniel Simoneit 

Heft :Sr. 11 • Juni 2002 

eingehalten wird. Dann steht 
einem rechtzeitigen Erscheinen 
nichts mehr im Wege. Berichte 
und Fotos die nach diesem Ter­
min abgegeben werden, können 
keine BerUcksichtigung mehr 
finden. 

Erster Redakteur war Waller 
Krapp. Ihm kam dann Herbert 
Rohe .,lU Hilfe", Von 1998 -
2000 war der jetzige Regi­
mentsschriftführer Bernd Sie­
vcrding Redakteur. Im Jahre 
2002 bilden Herben Rohe und 
Daniel Simoneit das Redakti ­
onsteam. Eine Verstärkung der 
Redaktion ist jederzeit herzlich 
willkommen. Wer also Interes­
se an einer M itarbeit hat, wie 
das seil Jahren durch Klau, 
Steffan, Otmar Rießelmann. 
Philipp Krapp und weiterhin 
auch durch Walter Krapp der 
Fall is1. kann sich bei den 

das „Schützenblatt" 
auch eine Art Vorbote 
des Lohner Schützenfe-

stes. Wenn das Bla11 cr<.chei 
ist das ein klares Zeichen dafür. 
dass die fünfte Jahrcs1ci1 in 
Lohne unmiuelbar bevorsteht. 
Vorfreude auf das Lohner 
Schlitzenfest ,u machen, auch 
das ist Ziel der Bemühungen der 
Redakteure vom .. Schützen­
blan". 

Redakteuren melden. Herbert Rohe 



(:chn-e Rixheim 
Der lange Lauf von Lohne nach Rixheim 

- und alle können mitlaufen! 
Fa,l auf den Tag gC"n .:.1 "'Ci Jahre 
\Orbcrt!ilUng l:)..-Jurt1i.: ö. hc,or am 
Dien,tag. dem ~5 Juna, der Start• 
,.:huß 1um tr,ten Stadtelauf ,on 
Lohne nach R11he1m fall1. D<r 
Lauf1rcff. \\ald...:hk1,her hat mit 
Fr<unJ<n aus b<nachhanen Lauf. 
ueff, dieses t: nterfangen inAngrilT 
,cnommcn l od. da Lauftreff, den 
Bre,ten,pon pflegen. 11,ün,chcn 
ih:b a.lk. C'; ,1c beim Start nicht 
alleine ge '"' • erden; 
\\enn" um 8.15 ühr auf die 
'trttlt hinter dem Lohner Rat• 
ball> i?tbt. dann würden sich alle, 
dit mitlaufen, riesig freuen, wenn 
lUlllindest auf der Vorlaufetappe 
bi, Brockdorf ,iele Lohnerinnen 
und Lohocr die Gelegenheit nut• 
1en "ürdcn, einen Frühsportjog• 

- nglaufmit denen zu wagen, die 
oann ab dem Oorfplat, in Brock­
dorf die weiteren 760 Kilometer 
in \ngriffnchmen wollen. 
Starton ist der Gingko-Biloba• 
Baum. der 1987 anlä«tich der 
Unterzeichnung der Panncrschafts• 
urkunden hinter dem Rathaus 
gcp0anzt wurde. Durch Gertruden-

und Vogtstraße geht c, in den Wald 
und dann weiter nach Brockdorf. 
Wer ;ich diese 4.8 Kilometer jog• 
gend nicht ,utraut, darf gerne mit 
dem Fahmid fahren• wie es Lohnes 
Rab,·orsi11cndcr Han!oö Oiekmann 
schon zugesagt ha1. In Brockdorf 
fällt der eigentliche Startschuß. und 
die erste Gruppe macht sich für 20 
Kilometer auf den Weg. In Neuen­
kirchen findet die Ablösung statt. 
Bei einem Stundcnmiucl von 10 
km/h wollen die Lohnerinnen und 
Lohncr am Frcilag Nachrninag in 
Rixheim ankommen. 
Doch ihre fran,öshchen Freunde 
treffen sie bereits früher; Auf der 
Nachtetappe von Kehl gen Stras• 
bourg werden sie auf der 
EuropabrUcke von den Gastgebern 
crwanct und die lclztcn 120 Kilo­
meter nach Rixheim geleitet. 
Was in Lohne recht ist. soll in Rix• 
heim billig sein. Ab der Pont du 
Bouc. der Ortsgrenze Rixhcims am 
Canal de Huninque. wird die letzten 
knapp vier Kilometer die Rixhei• 
mcr Bevölkerung 1um Mitsporteln 
gebeten. ehe das Ziel erreicht ist. 

Und das ist natürlich jener Gingko 
Biloba, der quasi als Zwilling des 
Lohner Baume, im Garten des Rix• 
heimer Rathauses gepflanzt wurde. 
Da wird ein langer Weg im Juni. 
aber ein genauso langer Weg der 
Idee und der Vorbereitung zu ende 
gehen. Wohl weder Rixheims BUr• 
germeister ßernard Hanscr, der 
einst 1985 die Idee eines Städtelau• 
fes erstmals nach einigen Glas 
Wein eher spaßhaft äußerte. noch 
Lohnes Waldschleichcr-Chef Alex• 
andcr Wunsch hätten sich dieses 
Ereignis tr'.iumen lassen. 
Und Wunsch freut sich, dass er mit 
einem so tollen Team zusammen 
arbeiten konnte. Das Training leite• 
te er seit November selbst. und 
auch die Einteilung der Laufgrup• 
pen ließ er sich nicht nehmen. 
Doch daneben standen viele andere 
Berater und natürlich die Routen• 
planer Reinhard Wi lak. Eckhard 
Fuß. Kalle Schmidt, Alfred Bauer 
sowie Genrud Bokem. Silke Dahl• 
~emper und Maria von Handorff, 
die immer wieder das Dach über 
die Organisation und die Mitslrci­
terinnen und Streiter breiteten. 
Im librigcn, der jüngste ist 16 Jahre 
alt und der Laufsenior 67 Jahre. 
Und alle haben das eine Ziel; An• 
kommen und dann zwei Tage Spaß 
in Rixheim. Doch Wunsch freute 

U11scl1ei11bar sieht c.•r aus. der Trair1illgsbegim1 im ln:.rnr 
• r(J1·ember fiir den Rixl,eimlauf. In der m'ichswr "'<:icl1t sind 

ffte,Jtele Monc,te ~cl,weißtreibemlen Trciitiings ,,ergesse11, 
wem, es tndlicJ1 ernst wird. 

A14sgered111e1 am Geb11rlsl<lg ~·on Obrn~·ald.fchlekher 
Alex \V,msch (4. v.l) wimJe11 :;.wei Etappen im Nordrand 
des Sauerlandes abguadell. auch tiue iiußer:fl notwendi­
ge Vorberti11mg. (Foros: SteirtU) 
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Schon im Training war de,, lfüld­
JThleiclitrin11en 1md -schl~ic:hem 
mit ihrer, Fre11,ide11 kein Berg :;.u 
steil: eine \lorbereimng. die ,mbe­
ditigt nötig war, denn es warten 
Stmer- mul Siegerltmd mul der Um­
nus auf dem \Veg in die Parmersradt. 

sich auch über die Unterstützung. 
angefangen bei den beiden Städten 
Lohnc/Rixheim. dem Europäischen 
Parlament. aber auch der heimischen 
Win,chaft, ob Volksbank Lohne• 
Mühlen eG, delo. Spon-Böckmann. 
Allos-Waltcr-Lang GmbH. Auto• 
hau\ Thomann. Brückenrestaurant 
Dammer Berge. Schuh• und Sport• 
haus Holtcrhu,. die Winsehaftlichc 
Vereinigung Lohne und na1ürlich 
den TuS Blau-Weiß Lohne. 
"Ohne diese und eine Reihe mehr, 
hätten wir das gar nicht packen 
können!" 

~ 
Hundesalon 

Maike11 Kritzky 
anetkann1e Hundefachpflegerin 

Sclt über 10 Jahren crrolgrcich llitig 
• fochgcrcchtcS, Handlrimming 

aller Tcrricrrassen 
• ,tanclardgerechte Ausstellung~• 

schuren 
Tel. Anmeldung 04441/837 S7 

<««« 
Münsterländische 

\II R SI CKUUHGS VO;M Ir 1 lUh G 

Spitzenplatz für die LV~; 
Autover• s 1 11., ~ ~E\~ w ,- ft a;,>• 

J.;• Pfle:ge:n und Ge:borge:nhe:it ge:be:n 

sicherung ..v:~ ... - . 1 

bc\Ondcn qum\'9 1 
• • 1,,o U""""...,.~ \ 

O,e Stiftung 
1 

,,oi&'I'l!iSJ , 
Warentest hat die ~ ' 
Angebole von 82 Autove„icherem 
geprüft. Ergebnis: Nur neun 
Ve"icherer bieten besoode" 
günstige Beiträge. Unter ihnen ist 
die LVM•Autove„ichewng der 
einzige bundesweit tätige 
Anbieter mit Service "or Ort. 

Clemens 
Meyer 

.......... 

LVMf:I 
\l>lsicl1en.l1g 

Versicherung~fochwirt 
Nicberdingstr. 24 • 49393 Lohne 
Tel. (04442) 1235 • Fax 73214 

St.-Elisabeth-Haus Lohne 
Altenwohn· und pflegeheim 
Martenstraße 4 • 49393 Lohne • Tel.zentrale: 04442/81 ·7000 • Fax: 04442/81· 7011 

■ Tagespflege ■ Allgemeine Attenpftege 
■ Kume,tpflege ■ Betreutes wohnen 
■ Rehab1htati0nspflege ■ Offene Altenh,~e 

Sozialstation Lohne 
Ambulante Kranken•. Alten• und Famllienpf lege 
Marienstraße 6a • 49393 Lohne • Tel. tagsOber04442/921420 
Fax044421921422 • Tel.nachts• sonn• und felertags04442/81·0 

■ Häusliche Kranken• und 
Behandlungspflege 

• Häuslkhe Altenpflege 
■ Haus· und Fam,t-,ipflege 

• Ambulante HOSl)t2hilfe 
■ Tag, und Nachtbetreuung 
■ SOzia4beratung, Pflegeberatung 
■ Projekt Tagesmutter 

• 
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Schönheit für Nägel 
und Haut 
Im November 2002 feierl 
Sun & Nails 5-jähriges 
Jubiläum in Lohne. 

Fünf Jahre. in denen die 1 
Schönheit von Haut und 
Nägeln das Anliegen von 
Nicole Wulfing ist. 

49393 Lohne 

Lindenstraße 34 
Telefon 

Al'IZEIGE 

0 4442/72 00 00 

In ihrem Studio bietet sie 
den Service der umfassen­
den Nagelmodellage an. wie 
beipielsweise Naturnagelver­
s1ärkung, Nagelverlängerung 
und Nagelreparaturen. 

S1111 & Nails, Limle11s1raße 34 in Loh11e 

Klimaanlagen und regu- fühlen kann. Die Haut wird 
lierbarem Gesichtsbräuner gepflegt und gleichzeitig wird 

lnhaberi11 Nicole W11/fi11g in ihrl'II Geschäf1srii11111e11 

Alles isl möglich, um auch ausgerüs1et sind. damit man 
Ihre Nägel zum optischen sich entspannen und wohl­
Hingucker werden zu lassen. 
Lassen Sie sich außerdem 
bei einer kosme1ischen 
Gesichts- und Dckolletc­
bchandlung auf natürliche 
Weise pflegen und ver­
wöhnen. Mil den Produkten 
der Firma Thalgo hat Nicole 
Wulfing für jeden Haullyp 
individuelle Pflege mi1 
Wirks1offen aus dem Meer 

der BräunungselTekl vcrslärkl. 
dafür sind Produkte von 
Sunmaxx und anderen Her­
stellern immer vorrätig. Für 
die Schönheit ist ein Sortiment 
dekorativer Kosmelik der 
Firma Pupa vorhanden. In 
einer neuen Abteilung hal 
Nicole Wulfing eine Beklei­
dungsecke eingerichtet. 

Die Unternehmerin erklär!: 
"Ich habe mein Angebot um 
modische Einzelkleidungs­
stücke aus Frankreich u 
Italien erweitert." 

Sun & Nails freut sich auf 
Ihren Besuch. Schauen Sie 
doch mal rein! 

Für ein gesundes Aussehen 
der Haut s1ehen den Kunden 
bei Sun & Nails moderne 
Sonnenbänke der Firmen 
Ergotine und Miami Sun zur 
Verfügung, die alle mil 

Als neuesten Sl1niice fiir ihre Kmulen bh•tet Nü:ole Wulfing in ihrem 
GeJchli(t au.fgefallene und modische Kleithmgssriirkt tm. 
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Kinder.- ar-t-en St. Barbara 
Beteiligung an den Lohner Kulturtagen 
, 11.Je chcrnaliae Kinder und 

aeren Familien ~ahmen an einem 
Kinder- und Fami hengoue,diensi 
mit Pastor Matschkc. am 28. 
.\pril 2002. teil. Der sehr gu1 
~,uchtc Gouc-.dienst mit dem 
Thema: .,Geh mit uns auf unse• 
rem We~• wurde von den Kin­
dern unl Er1iehcm ge,1allc1. 

Am Tag der offenen Tür. am 05. 
\1ai 2002. kamen ca. 400 Besu­
cher. In Verbindung mi1 den Loh­
ntr Kulturtagen zum Thema: 
Jugcn<l gestern „ heute • morgen 
"urde eine große Fotoausstel­
lung (mit Fotos von den lcmcn 
10 Jahren, von Spielsi1uationen 
Jer Kinder früher und heute, von 
Fe'1en und Veransiallungen .... ) 
oribcnticrt. 

- ne Spiclzeugau,stcllung mit 
antiken Ma1erialicn (Leihgabe von 
,ielcn Ellern). eine Dokumen1ati­
on .. unserer Arbeit ... die Besichti­
gung der Räumlichkeiten und die 
Darstellung der En1wicklung von 
Kinder1agess1ä11en durch die 
Padagogen, 1.. ß. Maria Monte~l)O­
ri. Friedrich Fröbel. konnte in 
Augens.chein genommen werden. 
Offene Kindergartenarbeil, Wald­
kindergarten. Waldorfpädagogik ... 
und dem dazugehörigen Ma1erfal 
früher und heule. eine Buchaus­
stellung ,on der Buchhandlung 

Rießehnann. den ganzen Tag 
Spielmöglichkeiten l'lir die Kinder 
bei fachlicher Betreuung. die Ent­
wicklung der pädagogischen Ar­
bei1 im Wandel der Zeil waren wei-
1ere Aus,tel lungspunkte. Der sehr 

gut besuchte „Tag der offenen Tür" 
an dem viele ehemalige Kollegen. 
Familien und ehemalige, Nach­
barn, geladene Glistc und viele 
Interessierte teilnahmen bot auch 
die Möglichkeit im S1ehkaffee 
Gespräche und fachlichen Aus­
tausch zu führen oder wm 
Er1.ählen ,·on früheren Zeiten. 

Der Abschluss und Höhepunkt 
der Aktivitliten tu den Lohner 
Kuhurwgen war das Kindcrfe;t 
am 9. Mai 2002 mit über 800 
Besuchern. 

Bei herrlichstem Weuer gab e, 
Zirkusvorslellungen der Kinder 
zur Freude der Ellern und Besu­
cher (mit Artislcn. Fcucrtänlcrn, 
Akrobaten. Turnern. starke Män­
ner. Ballerinas. tantende Ponys 
und J lühner, Tiere wie Löwen, 
Affen. Bären Tiger. Pferde .... ) 

und viele kostenlose Spielmög­
lichkei1en für die Kinder. 

Durch die große Untersiü1zung 
der Ellern (Kaffee-/Kuchenspen­
den. Mithilfe .... ) die für das leib­
liche Wohl: 2 Cafäs, großer Grill­
platz. Eis und gekühlte Getränke 
genau da, Richtige bei dem son­
nigen Weucr beigetragen hauen. 
Zum Ausklang gab es Marione1-
1cn1hcater für die Kinder und es 
herrsch1e insgesamt reges Trei­
ben mit fröhlichen und zufriede­
nen Gästen. 

Kindermädchen 
13 Jahre, w„ 

Kindermädchenkursus, Erfahrung 
mi< Drillingen und einjahriger 
Schwes<er, g\Jle Bcurreilungen, 

sucht zum I.Aug,,st oder früher. 
weil Drillinge in den Kindergarten 

kommen, neue Ste-lle in Lohne, 
möglichst nähe Vo8berg. 

Telefon 04442/724 99 

BMC 
MENKE GMBH 

BRITISH MOTOR CARS 

INDUSTIUESTRASSE 3, 49393 LOIINE 

TEL04442· 800440 
FAX 04442-$00444 

Ihr starker 
Partner 

in Sachen 
Endlos-Formulare 

NOVA p 
bllOKEREI 

Prospekte 
Broschüren 
Geschäfts­
Drucksochen 
Einladungskarten 

NOVA 
p ~ll"J'KEREI 

s,;nk,~oße 52 
49393 LOHNE 
Tel.04442/6854 
Fox 04442/72147 

Für die Un1ers1U1zung bei der Anschaffung ihrer neuen Trikots 
möchte sich die 1. 0-Jugend von Grün-Weiß Brockdorf. beim Loh­
ner Källedienst bedanken. 
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Fit und4esund in den Sommer! 
ANZEIGE Blutdruckmessen - aber richtig 
Menschen mil Diabe1es sind drei- bis 
,iennal häufiger als Gesunde ,on Heri­
Krei<lauf-Erkronkungen be1roffen. 
Bluthochdruck. besonders wenn er mit 
erhöh1en Blu1wcker-und Blu1fc11wer­
ten (erhöh1e Cholesterin- und Tri­
glycerid-Wene)auflriu. emöh1 das Risi­
ko einer Anerienverkalkung. Vedalken 
Anerien im Gehirn, kann ein Schlagan­
fall die Folge sein. Sind die Herzkranz­
gefäße be1roffen. können Angina Pe<:10-
ris bz11. ein Heninfadt die Folge sein. 

Deshalb is1 die Kontrolle des Blut­
druckes für Diabclikcr sinnvoll. Die 
Sclbs1kontrolle is1 dann ,u empfehlen, 
11enn Medikamente zur Behandlung 
eines Blu1hochdrucks eingenommen 
werden müssen. Durch eine englische 
L3ngzei15tudic (UKPDS) 1<urde heraus-

gefunden. da,s ein normaler Blutdruck 
genauso wich1ig für die Vermeidung 
von Herz-Kreislauferkrankungen ist 
wie ein nonnnaher Blutzucker. Deshalb 
gehen für Diabe1iker sehr strenge Gren­
zen der empfohlenen Blutdruckwene. 

Grenzwerte zum Blulhochdruck 
(Hypertonie) 
120 mmHg systolisch 
80 mmHg dias1oliseh 

Ziel der Diabetesbehandlung 

ab 140mmHgsy;tolisch 
ab 90 mmHg dia.stolisch 
sicher behandlungsbedürfüg 

Was können Sie dagegen lun? Eine 
frühzei1ige Behandlung bedeu1et 
nicht in jedem Fall sofort eine 
Tableneneinnahme. Besser sollten 

t • d • ' ... so gu s1n wir. 
Wir tauschen Ihr altes 
Blutzuckermessgerät 

gegen ein Neues: 
Zu guten Konditionen. 

Diabetiker 
kommen zu uns. 

~i ~ -. 
~ V~L r:mffl"r 

~ GERMANIA APOTHEKE 
GER~IANIA 
APOTHEKE 

Brinkstraße 37 • 49393 Lohne 
Tel. 04442/ 931 30 • Fax 04442/ 931325 

Wäschedienst 
glatte 
•• teile 

Pulli 2,00 
Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung 

3 Ober­
hMlden 
fix und fertig 
auf einem 
Bügel für 4,• 

CITYWASH 
Vollreinigung im Stunden-Service 

Schnell durch Reinigung vor Ort 
Lohne, Küstermeyerstraße 3 

Textil-, Leder•, Teppichreinigung, Wäseheservlee 
Oberbettenwäsehe 14,• 

Freundliche Mitarbeiterinnen 
gesucht! (Tel. 0541/ 938480) 

Sie zunächs1 folgende wichtige 
Punkte beachten: 
Tipps zur Bluldrucksenkung 
• Nonnalisienmg des Körpcrgcwich1s 
• Regelm(ißige Bewegung 
• Verzicht auf Alkohol 
• fa tl. Redu,ierung des Kochsalzverzehrs 
• Reduzierung, besser Verzicht auf 
Nikotinkonsum. 

Er!I wenn diese Maßnahmen erfolg­
los bleiben, wird Ihnen Ihr Am erfor­
derliche Medikamen1e verordnen. 

Blutdruck-Mcssgcräle 
Elektronische sind den mechanischen 
Blu1druck-Messgeräten heu1zutage 
überlegen. Obemm-Messgeräte sind 
wichen am Handgelenk von:u1iehen. 
Die Deutsche Diabetes-Gesellschaf1 
rät au~schließlich zu Oberarm-Mess­
gerä1en für die Selbstkontrolle. 
Wichlig ist auch hier •" ic bei jedem 
Test den Sie selbs1 durchfuhren, dass 
Sie Ihre Werte protokollieren. Gern 
übcr~ib1 man Ihnen in Ihrer DIABE­
TES VITAL Schwerpunkl-Apotheke 
einen .. Blu1druck-Pass•· und erklärt 
Ihnen das Eintragen. 

So einfach es erschein, den ßl u1-
druck 1u messen. so können doch 
,ieleFehlerdabei gemacht werden. 
Blutdruck richtig messen: 
1. Messen Sie immer zu den glei­

chen Tageszeiten, z. 8. morgens 
nach dem Früih,1ück und/oder 
abends. 

2. Se11en Sie sich auf einen S1uhl 
und entspannen 2 bis 5 Minuten. 

3. Me~<en Sie immer am ,clben Anm. 

Lohne • Vogtstraße 8 
Tel. 23 

SONNE 
ab € 2,S0 

4. Die Manscbene wird um den Obcr­
anm gelegt, ca. 2 cm von der Ellen­
beuge entfernt Die Mcssmcmbra­
ne (gekcnn,eichncle Slclle) mu" 
Ubcr der Ar1eric, oberhalb der 
Ellenbeuge mittig der Obemnnin• 
ncnscilc, liegen. Die Manscheue 
nicht ,u res1 anlegen, Ist der Ober­
armumfang größer als 40 cm. muss 
mi1 einer größeren Mnn,chellc 
geme~cn werden. 

5. Legen Sie jclll den Arm leichl 
angewinkeh auf den Tisch. dass 
sich die Manschette et\\a in Herz. 
höhe befindet 

6. lem die Manschene emweder 
manuell oder automatisch schnell 
aufpumpen, bis e1wa 20 bis 30 
mmHg oberhalb des vermutelen 
ers1en Blu1druckwenes, 

7. Nun wirdderDruckinderManschet• 
te mit einer Geschwindigkei1 von 2 
bis 3 mm Hg pro Sekunde abgela., 
und gleichzeitig mi1 dem Hörge 
(Stethoskop) da, Aufu-c1en der ersten 
Pulsgeräusche (syslolischer Druck. 
oberer Wen) und das völlige Ver­
schwinden der Pulsgeräusche (dia­
s1otischer Druc~. unterer Wen) abgc­
le1-en. Au1oma1ische Mes\geräte 
machen dies sclbsländig und ,eigen 
den Wert digital an. 

Dami1 Sie keine falschen Werte 
erhalten. solhcn Sie während der 
Messung nicht sprechen. Arm und 
Handgelenk nicht bewegen. Auch 
wenn der Arm herun1erhängt. sind 
die Messwenc nicht exakt 

Lohne • Bittgang 
Tel. 720972 

SONNE 
ab€ 2,50 

SONNENSTUDIO 
und aUes für Fi<J.ur und Wohlbefinden 

Die neue Bank im Sonnenstudio Vogtstr. 8 (Ärztehaus) 

Testen Sie diese Bank • liegen wie am Strand -
Sie werden begeistert sein. 

Wir sind im Internet erreichbar unter: www•fit•ancJ..sun•de. 



Die Mitglieder der Hochzeitsstraße „sitzen in einem Boot" 
• • nter diesem Mono starteten die 
\lilglicdcr der Hochzeitsstraße am 
Sonntag. dem 9. Juni 2002. ,u 
einer Elbschiffahrt. Eine solche 
Fahrt. wenn :-.ic bei stürmischem 
\\'euer staugefunden häue. könnte 
man sicher mit der der tcitigen 
Situation vor dem großen Ereignis 
am 02. • 04. August vergleichen. 
Alle Mitglieder der Hochzeits­
,m1ße sitzen in einem s1abilen 
Boot. welches durch das gute Mit• 
einander und stete Gespräche 
untereinander {Planung und Kon• 

\Vfü;cheTrends rur Sie u1ld Ihn 

BODYLNE 
( "hrhta ko~gcnkamp 

49393 Lohne • Keetstrafle h 
Telefon/Fa, 04442/7.l 90 90 

struklion) immer „seetüchtiger" 
wird. Der Kapitän, in Form des 
Sprecher, der Hochzeitsstraße 
Franz Messing, steuert geschickt 
und mit Hilfe seine~ Steuermanns 
Andreas Zakrzewski, von der Han­
noverschen Werbeagentur annoS2 
GmbH, um so manche Klippe und 
Hindernis das von verschiedensten 
l 1blitutioncn und Gruppierungen 
in Lohne und den Nachbarstänen 
errichtet wurde, herum. Dieses 
geling1 ihnen aber nur so gut weil 
alle Mitglieder der Hochleitstraße. 

Jugendliche 
flotte trlode 

uon 38- S2 

New Hanni-Moden 
Neue, Markt 2 (Meyerhoij • 49393 Lohne 

Teleion 0444216564 

Neuer Markt 6 
49393 Lohne 

Telefon 04442/71443 

die unten mit ihren Anzeigen auf­
geführt sind, so gut mitarbeiten 
und zu einander stehen. Sie alle 
haben jetzt ein gemeinsame~ 
großes Ziel: den großen Evem vom 
2. bis 4. August auf dem Meyerhof 
und in der gcltamtcn lnnenstad1. 
Mit dieser Veranstaltung wird mn.n 
nicht nur auf die gesamte Kauf­
mannschaft Lohnes positiv wci~n, 
sondern auch um:er aller Heimat­
stadt Lohne weit über die Gren,.en 
des bisherigen bekannt machen. 
Eine großartige Veranstaltung 
erwanet uns Lohncr und viele 
Menschen die sich schon jetzt zu 
diesem hervorragend durchdach­
ten und geplanten Großereignis 
angemeldet haben. Neben einem 
Flirtabend am Freitag wird 
sicherlich auch der Rekordver• 
such am Samstag ab 11.00 Uhr. 
wir Lohner und Freunde aus nah 
und fern werden dafür sorgen da~ 
es nicht nur ein Versuch bleiben 
wird. die Ma-,scn nach Lohne 
~trcben lassen. Star:, aus Funk 
und Fernsehen. für jeden 
Geschmack etwas. haben ebenso 
ihr Kommen zugesagt wie die 
großen Fernsehanstalten unseres 
Landes. Wollen auch Sie sich als 
Brautpaar an diesem Rekord. der 

49393 Lohne 

Keetstraße 3 

Telefon 04442/3535 

Haus der Geschenke, 
Blumen und Mehr 

Keetstraße 8 
49393 Lohne 

Telefon 04442/3249 
Telefax 04442/5698 
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dann im Guinness-Buch wieder 
zulinden sein wird, beteiligt sein. 
von dem Sie noch ihren Kindern 
und Enkelkindern erzählen kön­
nen. dann melden Sie sich unter 
www.hochzeitsstrasse.de im 
Internet oder bei anno82 Tel. 
0511/8664689. Fax.: 0511/8664681 
oder e-mail: hochzeit@anno82.de. 
an. Unter allen Brautpaaren, die 
mit ihrer Heiratsurkunde und wenn 
noch möglich in ihrer Hochzeits• 
kleidung, sonst in festlicher Klei­
dung. auch wenn schon die golde­
ne Hoch1.eit gefeiert wurde. 
erscheinen werden. wird eine 
Traumrci~c für zwei Personen ver­
lost. Ebenso wartet auf die größte 
gemeinsame Gruppe an Brautpaa­
ren eine Superüberraschung. 
Auf liebe Brautpaare. Lohner 
Geschäftsleute und Gäste dieser 
Großveranstaltung steigen Sie 
mit in das Boot und stechen sie 
mit in See um gemeinsam ein 
herrliches Fest zu feiern von dem 
die Region noch lange reden wird 
und das Lohne und das Umland 
weithin bekannt machen wird. 
Sorgen Sie dafür das man Lohne 
nicht nur vom Stau auf der Auto­
bahn zwischen Lohne/ Dinklage 
und Holdorf kennt, sondern von 
den gastfreundlichen und offenen 
Menschen die hier leben. 

( l:j} 
x·~reuzkamp ~· 

J- Meisterbetrieb 

Keelstroße 3 
49393 Lohne 

Tel. 04442/7307 50 

·--
Volksbank 

Lohne-Mühlen eG 

Marktstraße 36 
49393 Lohne 
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40-jähriges Bestehen der~-Kompanie Osterberggrenadiere 
In diesem Jahr feier1 die 29. 
Kompanie ihr 40-j ähriges 
Bcs1chen. Im Jahre 1962 grün­
de1e1en Sch ü1zenbrüder aus 
verschiedenen Kompan ien, 
aber besonders viele neue Mit­
gl ieder aus der Nachbarschaf1 
des Os1erberges die 29. Kom­
panie „Os1erberggrenadiere". 

Sie sammelten sich um den 
damaligen Haup1mann Hein­
rich Willenborg und dem Feld­
webel Josef Zerhusen. Im Jahre 
1963 marschierten sie ,um 
ersten Mal im Fes1umzug des 
Lohner Schützenregiments mit 
1 n den J ahrcn 1972/73 und 
1985/86 stellte die 29. Kompa­
nie die Schillzenkönige des 
Lohne, Schü1zenfes1es. 

Zunächsle gelang Josef Gre1en 
der goldene Schuß und nahm 
seine Ehefrau Maria zur Köni­
gin. Im Jahre 1985 traf Günther 
Zerhuscn und wähllc seine 

Ehefrau Veronika zur Königin. 
Aber die 29. Kompanie war 
und ist auch ,onst sehr rege. So 
stellten die Osterberggrenadie­
re seil ewigen Zei ten die Fähn­
riche des 11. Bataillons. Außer­
dem slelhe die 29. Kompanie 
10 Jahre den Batai llonskom­
mandeur. 

Gleich zu Anfang suchten sich 
die Schü1zenbrüder die Gast­
stätte Zerhusen als Vereinslo­
kal. Hie r wurden sie viele Jahre 
durch den Wirt Hein, Zerhusen 
und seine Ehefrau Heti Zerhu­
sen kösllich \'ersorgt 

Die Anzahl der Schüt,.cn in der 
29. Kompanie Mieg stetig an. so 
dass sie heute auf die stolze 
Zahl von 43 M i tgliedern zählen 
können. 

Noch heute sind viele Schüt­
zenbrüder aus den Anfangs1.ci ­
ten dabei und feiern in diesem 
Jahr ihr 40-jähriges Jubiläum. 

Ihnen soll auf diesem Wege 
recht her,l ich gratul iert und 
gedankt werden. für ihr Enga­
gement und den Humor, den sie 
in all den Jahren in die Kompa­
nie haben einfließen lassen. 
Ein besonderer Dank gilt auch 
den Schützenschweslern der 
29. Kompanie. die in all den 

Jahren nicht nur mi t uns gefei. 
ert haben. sondern auch so 
manchen „Kater" gepllegt 
haben. 
Die 29. Kompanie wünscht alle, 
Schützen und allen Gästen d 
diesjährigen Schützenfestes vie 
Spaß und viele schöne Stunden 
auf,.Dem Lohncr Fest". 

••• •••••• •• •••••• •••••• ••••••••••••••••••••••••••••• ••••••••••••••• •••••••••••••••••••••••••••••••••• ••••••• 
Schülerin der Profikids Computerschule in 

Lohne Siegerin in landesweitem Wettbewerb 
Charlone 8ranJ,' Schülerin der und Multimedia für breite 
Profikids Compulerschule wurde Bevölkerungsgruppen zu fördern. 
im landesweiten Wenbcwerb der 
Initiative n-2 1 Siegerin um das 
Bild des Monats. 

Die Initiative n-21: Schulen in 
NicdersilCh~cn onli ne ist Be• 
standteil der Bildungsoffensive 
2000 der niedersächsischen 
Landesregierung. Ziel der 
Initiative ist es die Entwicklung 
didaktischer Kon,.cptc und multi­
medialer Lernumgebungen vor­
anzutreiben. Aus- und Fort­
bildung von Lehrkräften zu för­
dern. sowie die Intensivierung 
der Ausbildung im IT- und 
Medienbereich sowie die Öff­
nung des Zugangs zum Internet 

Hierzu findet u.a. ein monatli­
cher Wenbcwcrb für alle Schüler 
des Landes Niedersachsen sian. 
Aufgabe ist es ein Bild kompletl 
digital, d. h. am PC zu erstellen. 
Jeden Monat erreichen unllihlige 
Bilder von niedersäch;ischen 
Schü lern aller Alters- und 
KJassensrnfen die Jury. 

Charlotte Brand konnte hier mit 
ihrer Idee und ihrem Bild. das im 
Rahmen des Unterrichts bei der 
Profikids Computerschule ent-

standen ist. die Jury überzeugen. 
Carl Fürst der Inhaber der 
Schule: "Charloue hat hier unter 
Verwendung vieler Möglich-

~ JURDZIK BEDACHUNG c„u 

Gei,.ehäflsführcr Franz Dcux • Dachdeckermeistcr 

• Ziegeldach 

e Flachdach 

• Dachsanierung 

Hirschweg 3 • 49393 Lohne 

Telefon 04442/648 1 
Telefax 04442/2349 

HOLZENKAMP 
HiFi • TV • Video • CD • Telekom 

Marktstraße 29 - 49393 Lohne 

Tel. 04442/7 39 39-0 
Bang & Olufsen CD-Galerie Fax 04442/73939-39 

keiten. die in der digitalen 
Bildbearbeitung vorhanden sind 
ein sehr schönes Bi ld geschaffen. 
Wir freuen uns besonders. dass 
es ihr gelungen ist sich gegen 
we;entlich ältere Teilnehmer 
durchzuscucn·· 

Das Bild ist nun als Grußkarte 
der In itiative n-21 und im 
Internet unter www.n•2l.de ver­
öffentlicht. Aus allen Sieger­
bildern des Jahres 2002 wird 
zum Jahresende ein Kalender 
cn.telh. 

Weilemin liefern wir zu äu8em 
günmgen p..,;sen; 

Hei:riil El (DIH1603) 
Die$tl mit Additrten (DIN EN 5901 

Mlnoratöl•Vertrleb 

Ludger Brämswig 
GmbH 

Oaimlerslraße 2 • 49393 lohne 
Telefoo (0 44 42) 92510 

Fax (044 42) 925 14 
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Industriegebiet Brägel Wirtschafts- und 
Gewerbestandort Lohne 

Lohne - Stadt der Spezialindustrien 
Die Srndt Lohne - dynami- stimmte bis zur Jahrhundert-

-.che, Wirtschaftszemrum im wende das Wirtschafts- und 
Oldenburger Münsterland - Arbeitsleben der Stadt. Später 
,,t einer der ältesten lndu- kamen Tabakverarbeitung, 
,tricstandorte in der Region. Zigarrenherstellung, Pinsel-

Die industrielle Entwick- und Bürstenfabrikation, Kor-
lung der Stadt und damit auch kenverarbeitung, Maschinen-
die winschaftliche Bedeutung bau. Veredelung Jandwin-
Lohnes setzte bereits zu schaftlicher Produkte und die 
Beginn des 19. Jahrhunderts Papierherstellung da1.u. 
mit der massenhaften Herstel- Wir wünschen Ihnen viel 
lung von Schreibfedern ein. Spaß im Gewerbegebiet Brä-

Diescr Industriezweig be- geler Forst. 

Service rund um Reifen und Felge 
Seit dem 1. Juni 2001 ist das 

Unternehmen Reifen & Räder 
'md Stroink im Brägeler lndu­
riegebiet ansässig. 
Auf über 1000 Quadratmeter 

wird dem Kunden der komplette 
Service rund um Reifen und 
Felge geboten. Egal ob Reifen 
für Motorrad, Pkw, Lkw. Traktor 
oder Radlader. Es werden Reifen 
aller Marken-Fabrikate angebo­
ten, außerdem steht ein sortiertes 
und umfangreiches Lager zur 

Verfügung. Ein breites Angebot 
an Alufelgen ergänzt das Sorti­
ment. Der Autoservice umfasst 
u. a. Bremsendienst, Stoßdämp­
ferwechsel und Fahrwerkservi­
ce. Die Achsvermessung erfolgt 
mit einer hochmodernen. com­
putergesteuerten Messanlage. 

Zum Service gehört auch die 
Einlagerung von Winter- bzw. 
Sommerreifen. Seit kurter Zeit 
ist bei Reifen Stroink auch ein 
DEKRA-Stützpunkt angesiedelt. 

Mit Lagerhalle im llldustriegebiet Brägel vertreten 
Schon seit September 200 l ist 

die Finna Schulte & Co. GmbH, 
Fleischereibedarf und Berufs­
moden mit einer Lagerhalle im 
Brägeler Industrie- und Gewer-

'gebiet vertreten. Die große 
--,('alle des Unternehmens Schulte 

& Co. steht am Brägeler Forst 8. 
Der Verkauf für den Kunden 

findet jedoch weiterhin wie 
gewohnt in der Krogmannstraße 
2 und 4 in Lohne stau. 

Filr den Bereich Berufsmoden 

mit dem Schwerpunkt Klinik. 
Praxis. Pflege, Handel. Hand­
werk. Gastronomie und Flei­
scherei gibt es einen großen 
Ausstellungsraum, diesen findet 
der Kunde in den Räumen an der 
Krogmannstraße. 

Hier informieren und beraten 
den interes.5ienen Kunden die 
Profis der Firma Schulte & Co. 
GmbH in Lohne. 

Schauen Sie doch einmal 
unverbindlich herein. 

Kreis - flldustriemontage11 GmbH 

Das langjährige Lohner 
Unternehmen Kreis-Industrie­
montagen GmbH, versteht sich 
als flexibler Dienstleister für 
die Kunststoff-Industrie. 

Die Firma beschäftigt - je 
nach Bedarf - bis zu 90 Mitar­
beiter und hat ihren Sitz im 
Industrie- und Gewerbegebiet 
Brägel. Derzeit wird in drei 
Schichten gearbeitet. Endkun­
den sind die Automobilindu­
strie, die Kosmetikbranche, die 

Lebensmiueltechnik und der 
große Bereich Lifestyle. 

Den hohen Qualitätsstandard, 
der dabei an die Arbeit gestellt 
wird, sichert das Unternehmen 
durch immer wieder zertifizier­
te Prozesse. Ein wichtiger Fak­
tor neben der Qualität ist die 
Aexibi lität, denn durch Teil­
montagen mit Maschinen und 
manuellen Tätigkeiten kann der 
Lohner Betrieb auf verschiede­
ne Anforderungen reagieren. 

1 Jahr in Lohne ... 

.. . Danke schön ftlr das Vertrauen, das Sie uns 
im ersten Jahr entgegenge­
bracht haben. Wir sind auch 
weiterhin bemüht die Aufträ­
ge und Wünsche unserer Kun­
den zur besten Zufriedenheit 
zu erledigen. 

'I , 
REIFEN&R fÄDER lndustriegebiel Brögel 

49393 Lohne ,:,a;, . .,,, s,Ro,NK 1 Tel. 04442/739503 
Fox 04442/739504 

Sclutlk a, &. (jm4.7t 
Fleischereibedarf 

Berufswäsche für Klinik, Praxis, Pflege, 
Fleischerei, Handel, Handwerk, Gastronomie 

Bitte beachten Sie unsere Sommerkollektion! 

Berufskasacks 
weiß, verschiedene Modelle ............. ab € 14,• ' 

Krogmannstraße 2 u. 4 
49393 Lohne 

Tel. 04442/1628 
Fax 04442/72195 

Dienstleistungsbetrieb für 

Konfektionierung von Kunststoffteilen 

Lagerung und Logistik 

~ 1( 1~ 1: 1 S 1 
~ lndustrlemontagen 

Bleichstroße 2 
49339 Lohne 

Tel. 04442/9377-12 
Fox 04442/9377-20 
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Lack-li11e 
Bereits im August 2001 konn­

te Martin Ehlert. Fahr-
7,euglackienneister und Inhaber 
der vorher an der Steinfelder 
Straße ansässigen Lackiererei. 
den Neubau im Gewerbe- und 
Industriegebiet Brägcl in 
Betrieb nehmen. 

Aufgrund der zwei Lackierka­
binen ist die rationelle Durch­
führung der Lackierungen von 
PKW's und Großraumtranspor­
tern möglich. 

Im Industriebereich können große Eintelteile sowie hohe Stück,ahlen von Kleinteilen bearbeitet werden. Auf Wunsch kann die Scha­
densabwicklung direkt mit dem Versicherer erfolgen. Neben der Karos,crieinstandsetzung bietet das Unternehmen einen Hol- und 
Bringscrvice mit dem eigenen Transporter an. 

. lmmer 
em\g~te 

verbindung. 
Sie haben etwas zu sagen - wir sorgen dafür, dass Ihre 
Botschaft ankommt. Schnell und verständlich, mobil, 
über Funk, per Datennetzwerk, Telefonanlage oder 
Videokonferenz. Inklusive Installation, Fernwartung 
und vor Ort-Service. Da können Sie sicher 
sein: Mit uns haben Sie immer 
eine gute Verbindung! STADEL 
Telefon: 0 44 42/92 22-0 

tUNIC TEUFOH 

Brägeler Ring 15 • 0-49393 Lohne• www.stadel-funk.de 

Alles unter einem Dach 
■ Antriebstechnik ■ Eisenwaren 
■ Arbeitsschutz ■ Verbindungstechnik 

■ Heizung 
■ Sanitär 

■ lndustriebedarl ■ Baubeschlag 
■ Maschinen ■ Stahl 

■ Sanitär-Ausstellung 
■ Pumpen 

■ Werkzeuge ■ Röhren 
■ Industrietore ■ Bleche 

■ Bewässerungstechnik 
■ Kugellager 

HESEDING 
:V.9S T: SAM0 

Erfolgreich Hand In Hand 

49393 Lohne• Landwehrstr. 77-79 • Brägeler Ring 2 
Tel. O 44 42/809-0 • Fax-Sanitär 7 32 52 • Fax-Großh. 7 32 51 

Fax-Stahl 8 09 60 • Internet: www.heseding.de 

Die richtige Verbindung ... 
Ob ISDN. Handy. Internet, 

Computernetzwerke. Funk oder 
Videokonferenzen: für jede 
modeme Kommunikationstech­
nik will das Team von Stadel 
Funk am Brägeler Ring eine 
maßgeschneiderte Lösung an­
bieten. Vor rund uhn Jahren 
gründete Sem-Oliver Stadel das 
Unternehmen. M ittlcrwcilc ist 
auch. am Neuen Markt 3. der 
da1ugehörige EWE Service­
Punkt eingerichtet. Die Firma 

sich1 sich vorwiegend als 
Dienstleister in Sachen Kommu­
nikation. deshalb spielt bei Sta­
del die Beratung seiner Kunden. 
die auf ihren Betriebszweck hin 
konzipierte Lösungen wün­
schen. eine große Rolle. 

"Wie lassen sich Telcfonkoste 
senken'! Wie kommt man schnell 
und günstig ins lmemet?" Fra­
gen. die das Unternehmen Stadel 
Funk und sein Mitarbciteneam. 
kompetent beantworten, 

Alles unter einem Dach 
Im Jahre 1954 gründete August 

Heseding einen technischen 
Großhandel. der heute mehr als 
65 Mitarbeiter beschäftigt, 

Der Betrieb ist in drei Bereiche 
unterteilt: den technischen 
Großhandel. den Sanitär-. 
Klima- und Heizungsgroßhan­
del und den Eisen- und Stahlbe­
reich. Derzeit entsteht am Brä­
geler Ring 
2-4 eine 
neue 5.500 
qm große 
Halle neben 
der dort 

schon bestehenden Halle für 
Stahlprodukte, wohin im J..wfe 
des Jahres der gesamte Betrieb 
von der Landwehrstraße umge­
siedelt wird. 

Für I nformationen rund um 
das Angebot der Firma Hese­
ding. auch an der Landwehr­
straße stehen ihnen die geschu l­
ten Mitarbeiter Lur Vcrfligung. 



Beto11 werk M eisterma1111 
... befass, sich mi1 dem Ver­

kauf von Fertigteildecken und 
Bauelementen. 

Das langjährige Lohner 
Untemehmen hal seinen Silz an 
der Vechiacr S1raße 52 und 
lieg1 somi1 direkt auf dem Weg 
ins Brägeler Industrie- und 
Gewerbegebiet. 

Ein Service der Firma is1 es, 
Fer1ig1eildecken und Bauele­
mente gleich vor Ori auszu­

Industrie-Report Brägel 

BETONWERK PAUL MEISTERMANN 
Fertigteildecken Bauelemente 

Ihr Vorteil: Aufmaß vor Ort! 

messen. So kann auch jede kleine Abweichung, der Betondecke. gleich mit aufgenommen und ve1TeChnet werden. 
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Auf Beratung und Service wird in diesem Untcmehrncn besonders Werl gelegt und so kann sich der Kunde - beim Profi - individu­
ell beraten lassen. 

Dt,s U111er11ehmen Betonwerk Paul ,Weisrermtmn fretll sich auf c;,, Gespri.ich mit /h11e11.1 

Ihr Fahrradspezi 
Seit über 20 Jahren gibt es 

den Fahrradspe,i im Kreis 
Vechta. Vor 6 Jahren 1.0g das 

ntcmchmen von Vech1a nach 
Lohne um und is1 sei1 dem im 
Industriegebiet Brägel zu 
Hause. Comelius llollenberg 
ist nicht nur geschäftlich, son­
dern auch privat am Radfahren 
,ehr interessiert. so das er vor 
25 Jahren den Lohner Rad­
sponverein mitgründete. "Ich 
bin vor einem Jahr privat eben-

falls nach Lohne umgezogen 
und fühle mich hier sehr wohl"', 
so der gebünige Holländer. 

1 n seinen Geschäftsräumen 
bie1e1 er einen umfangreichen 
Reparaturdienst und Service 
an, den Comelius Hollenberg 
in seiner WcrkMatt au~führt, 

Ihr Fahrradspe~i freut .,ich 
auf Ihren Besuch. Schauen Sie 
doch einmal rein. Sie werden 
,,,.,u111111 sein über das große 
und preisimeressame Angebot! 

Fuge11- 1111d Abdichtt111gstecl111ik 
Die fugenprofos gibt es über 

10 Jahren in Lohne und 
beschäf1igt sich mit dem 
Abdich1en von Gebäuden von 
innen und außen. Baudehnungs­
fugen sowie Fensterabdichtun­
gen sind nur ein Teil ihrer 

-,rätigkeit. Das Abdichten von 
Schwimmbecken und Kläranla­
gen sind ihr Spezialgebiet. 

Auf Grund ihrer Zulassung 
zum Fachbetrieb nach 
§ 19 I WHG sind auch Tank-

stellen-Abdichtungen kein Pro­
blem. Seit 6 Jahren verfügen sie 
auch über Fachleute, die Vcr­
blendmauerwcrk verfugen und 
auch Mauerwerks-Sanierungen 
an Kirchen und alten Häusern 
gehören zu ihren Aufgaben. 

Wirtschafts- und Gewerbestandort Lohne 
Im Gewerbcgcbic1 „Br'.igeler 

Forst". das sich an <las Gebiet 
,.Br'Jgcl Nord" anschl ießt. sie­
delt die Stadt Lohne sowohl 
miuelständische Ge" erbe• und 
lndus1riebe1riebe als auch 
Gewerbe- und Handwerksbe­
triebe an. 

Die Stadt vergibt einen über­
wiegenden Teil der Gewer­
benächen an onsan,äs,ige und 
heimische Betriebe. um diesen 
entsprechende Möglichkeiten 
zur Standorterweiterung bzw .• 
verlagerung zu bie1en. 

Neuansiedlungen sollen be­
stehende Branchen und Struk-
1urcn ergänten und zur wei1e„ 
ren Diversifiiierung des Win­
schaftsstandones Lohne bei­
tragen. 

Augenmerk leg! die Siadt 
Lohne auf die Schaffung von 
qualifizierien Dauerarbeits­
plätzen und den Einsatz von 
Fach- und Führungskräften. 

Hoffemlich hat e5 Ihnen Spaß 
gemacht - der Bummel durch 
das Industrie- und Gewerbege­
biet Brägeler Forst! 

• 600 Räder Lagerbereinigung 
ca. 25 Räder bis zur '/, reduziert • Inliner 

ZEG -25 Jahre Nr. 1 in Europa • Aktlonsmodelle 
u.a. Pegas~002 • voll gotecieo u.a. Pega~ 

- • ~·~~:;.eg c~,.9;__ ?ti. ::~;= 
• A1u-Rahmen 'r: 
• Nabelsdlal• , -. .- I· 3·G•ng 
tu~ ~ \\ :+•. Beleuchtung 

Aktions- 499 •€ • ve1$t Lenker Aktions- 22~ pre s , preis , 

"-9asus , Herkules • Rabenelck , BULL$ , P1,119eot , Guelle 
Ecke Krimpcnfort 

Brägeler Industriegebiet 
Lohne Nord 

fugenprofis 
Fugen- u11d Abdicht1mgstecl111ik 

Brägeler Ring • 49393 Lohne 

Tel. 04442/3902 • Fax 04442/9214 72 

Handy 0171/4224486 

Internet: www.fugenprofis.de • info@fugenprofis.com 

... ab sofort nur bei uns im Direktverkauf: 

Markenbatterien vom Erstausrüster 
FIAMM und BÄREN und natürlich unsere 

bekannte TURBO START-Batterie 

preisgünstig • praktisch • gut 

AUTOMOTIVE 
BATTERIES 

GMBH 

49393 Lohne 
Brägeler Ring 24 
Gewerbegebiet Brägel 
Telefon o 44 42 / 92 25 30 
Telefax O 44 42 / 92 25 88 

Mo. - Fr. 8.00 -17.00 Uhr 
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FLACHDACH • GARAGE • BALKON UNDICHT? 
Wir lösen das Problem! 

BEHREND 
BEDACHUNGEN GmbH 
49393 LOHNE 
Tel.: 04442/921720 

Ihr undichtes Flachdach • Garage - Balkon ärgert Sie 
schon wieder? Wir bieten Ihnen eine dauerhafte Lösung 

mit modernsten Werkstoffen einschließlich 
Werksgarantie zu Festpreisen. Rufen Sie uns an. 

Johann Fahling ~:bH 

Ausführung sämtlicher 
Erd-, Beton- und 
Maurerarbeiten . ~,,,u+· 

• ·W&Mtl% 
- 1-~.11j.ß 

U!i'l'''l'Xf ---

TRANSPORl'IB31El.ft®)~ 
Es: kommt dtouf on. was mon draus modlt 

Transportbeton und Mörtel 
Betonpumpendienst 
Betonprüfstelle 
Beton-, Bohr- und Sägearbeiten 

I 6 C44 J .f§ f -i lt 

Heute schon 
für morgen 
bestellen 

m 
0 44 42/9 25 70 

~ Lohne 0 44 42/92 5715 

Größte Toyota-
Neu- und Gebrauchtwagen­

Ausstellung in Ihrer Umgebung 

@TOYOTA 
Autohaus Wilkens GmbH 

Brägeler Ring 12 
49393 Lohne 

Telefon 04442/3252 

Starker Partner für lllr Dach! 
Lohnes ältestes Dachdecker­

unternehmen (seil 1910 in der 
dritten Generalion) bietet kom­
pleue Dachlösungen an. 

Auf 3000 qm befindet sich 
das Lager und die Werkstall, 
wo Metalldachei ndeckungen 
vorgefertigt werden können. 

18 Mitarbeiter im Unterneh­
men Sehrend sorgen dann vor 
Ort für die termingerechte und 
fachlich ausgeführte Endmon­
tage. 

Aber auch Dachklempnerar­
beiten, Flachdachabdichtungen 
und Dachbaustoffe sind hier 
ein Thema. 

Das Unternehmen Sehrend ist 
nicht nur für Industrie und 
Gewerbe. sondern auch für pri­
vate Auftraggeber tätig. 

Der Handwerksmeister bietet 
seinen Kunden die Beratung 
schon im Vorfeld einer Pla­
nung an, um optimale Ergeb­
nisse zu ermöglichen. 

Joha1111 Fallli11g im 11eue11 Bauhof 
Das Unternehmen Johann 

Fahling wird minlerweile 
schon in der vierten Generation 
geführt. 

Die Bürogebäude der tradi1i­
onsrcichen Lohner Firma sind 
in der Innenstadt geblieben und 
die Verwaltung war schon 
immer - bisher unabhängig 
vom Bauhof - in der Bleich­
Straße untergebracht. Die für 
die stiidtebauliehc Entwicklung 
ungünslige Lage des Gewerbe-

gebietes gab den Ausschlag für 
den neuen Standort: "Hier 
haben wir erheblich mehr Ent­
wicklungmöglichkeiten." sagt 
Geschäftsführer Stefan Fah• 
ling. der mittlerweile 1 1 Mitar­
beiter beschäftigt. 

Gewerbebetriebe. vor allem 
aus dem Schlachthofbereich . 
gehören ebenso zum treuen 
Kundenkreis wie Priva1leute. 

Im Internet zu finden unter: 
wwwfah/i11g-bau.de 

Beton: Es kommt drauf a11, was ma11 draus macht ... ! 
. . . darum dreht sich alles bei 

der Firma - Frischbeton - in 
Lohne. 

Das Unternehmen hat ihren 
Sitz schon seit 1970 am Br'.ige­
ler Pickerweg und ist somi1 
mitten im Geschehen des Indu­
strie- und Gewerbegebietes 
Br'Jgel. 

Die Firma ist der Ansprech­
partner für Transportbeton, 
Mörtel, Betonpumpendienst 
und ist auch renommiert für 

Beton-, Bohr- und Sägearbei• 
ten. Außerdem füllt sie den 
Service einer Betonprüfstelle 
voll aus. 

Die Firma ist also der perfek­
te Partner in Sachen Beton und 
freut sich über Ihren Besuch. 
Hier informieren Sie gerne die 
Profis des Unternehmens 
Frischbeton in Lohne. 

Heute schon für morgen 
bestellen! Rufe11 Sie a11 1111ter: 

~ o 44 4219 2s 10. 

Autohaus Wilke11s fiir die Zuku,zft gerüstet 
Der neue Standort im Indu­

striegebiet Brägel hat sich 
bewährt. 

Schon genau vor einem Jahr­
am 01. Juli 2001 - zog das 
Unternehmen Autohaus Wil­
kens von der Brinkstraße in 
Lohne zum Brägeler Ring um. 

·• Der neue Standort wurde 
von unserer Kundschaft sehr 
gut angenommen". betont Ge­
schäftsführer Hans-Jürgen 
Schünnann. "Für die Zukunft 

sind wir gerüstet." Am neuen 
Firmensitz präsen1ier1 das 
Autohaus Wi lkens jcw das 
gesam1e Toyo1a-Programm -
das übrigens in der Umgebung 
die größte Neu- und 
Gebrauchtwagen-Ausstellung 
präsentiert. 

Die Firma Wilkens würde 
sich freuen, Sie in ihrem Hause 
begrüßen zu bedürfen. um auch 
Sie von dem leistungsfähigen 
Service zu überzeugen. 

Ihre Zeitung fur Lohne, Nordlohne, Brägel, Südlohne, Mühlen, 1,J)~f]ß~ 
Krimpenfort, Krage-Ehrendorf, Brockdorf und Bokern-Märschendorf 
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Ein neues Wegekreuz Brägeler Straße/ Ecke Fuhrenkamp 

Die Einweihung des neues 
Wegekreuzes an der Brägclcr 
SIraße / Ecke Fuhrenkamp war 

-am 26. Mai 2002 um 15.00 Uhr 
durch Pfarrer Karl-Hein, 
WesIcrkamp. 

Symbol einer 
guten Adresse. 

Anwesend war die Familie 
Röger und ihre Nachbarschaft. 
die das Wegekreuz ge-

•• 

$ChmückI hatten. sowie Freun­
de und Bekannle aus ßr'jgel 
und Umgebung. 

' 
Versicherung + Bausparen ROGER 

p~ 
Ihr Ansprechpartner in Lohne 
Kurt Röger Tel.: 04442/4797 

Iris Kröger ___ Inhaberin 
Brögeler Straße 152 • 49393 Lohne 

Telefon 04442/ 4797 • Privat 04442/72860 
Bl"l~er Str. 152 
4t393Lohne 

__ ...;3_o_o .Jg.ftre - Möbeltischlerei Hoyng - 1702 - 2002 
Dieser F'amilicnzweig beginnt 
als Zimmermann/Tischler-Fami­
lie mit Hcnnnnn Johann Hein­
rich t loyng ( t 665-1729) am 
Kirchhof. Am 17. Okt. 1687 ver­
kaufle Friedrich ,·on Oorgclo. 
Herr auf Breuberg. ihm Cincn 
Speicher. der auf dem Kirchhof 
;land. Das Zimmermann/­
Tischler-Handwerk UbI die 
Familie seit 1702 durch neun 

enerationcn aus. 
Im Üi'I Lohne waren 1703 fiinf 
Zimmerleute und ein Tischler 
rntig. t 83 t drei Zimmerleute und 
drei Tischler und 1954 zwei 
ZimmerlcuIc und zehn Tischler. 
Johann Heinrich Friedrich 
Hoyng ( 1779-1852) wohnte ab 
Tischler auf dem Kcet. Sein 
Sohn Johann Friedrich Hoyng 
übernahm (1822-1903) den 
Tischlerbetrieb auf dem Kee1. 

Oberreiä11mg ,!es goldenen Meis,~rbriefes und der Jubi/äi,m.-mrk,mde 
durd, Kreisha,u/n•erksmeister Herrn Ludwig Siülbe<'k und flerr11 Helmut 
Hurting als lm11mgsobem1eister sowie Herm Bürgemreisrer H.,G. Niete/. 

Clemcns (scn.) Hoyng ( 1855- klein. So zog der Inhaber dieses 
1925) flihnc das Tischlerhand- Bc1riebes. lnncnarchicek1 und 
werk in der KeeIstraßc 13 fon. Tischlcnneis1cr Paul Hoyng. an 

den Stadlrand, wo er mehr Platz 
fand. um don einen technisch guI 
ausgesIa11eIen Betrieb besonders 
für Innenausbau. Laden• und 
Bürocinrich1ungen betreiben zu 
können. 
Paul Hoyng arbeitete als Archi­
IekI seil 1950 1Unäch,I in Essen 
(Ruhr). dann seit 1961 in Lohne. 
Sein Sohn Michael. heule Mitin­
haber dieser Firma. hat in der 
neunIen Generation die Tisch­
lenradition durch den Eintriu in 
den Betrieb gesichcn. 
Während der Fcicrlichkei1en 
UbcrraschIe die Gruppe Eiken­
holl mit Tochter Angelika 
Hoyng-Pla1e die Gesellschaft mil 
einem SIändchen. 

Sein Sohn Clemens (jun.). über• 
nahm die Werk>talt. Auch die 
neuerbaute TischlerwcrkMalt an 
der Falkenberg,1raßc war zu 

1702-2002 
Wir vereinen Tradition und moderne Produktion 

Innenarchitektur, Büroeinrichtungen 
Inneneinrichtungen, Küchen + Badmöbcl 

Anfertigung hochwertiger Möbel 

HöyngGbR 

Die Nacllbam des Firme11g1:'lä11des fiberbrt1chte11 einen Jubilllum.fbOge11 
den sie mr dem Eimum•,t1obereich der Firma errit.:hrete,r, 

Möbeltischlerei + Innenausbau 

Brägeler Straße 114 • 49393 Lohne 
Telefon 04442/1551 • Telefax 04442/72458 

E-Mail: HoyogGbRTiS<:hlerei@t-online.de 
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----a::cc=----.üGh-erei St. Gertrud 
Ab 1. Juli 2002 Jahresgebühr in der Bücherei St. Gertrud 

Familien und Vielleser profitieren von der Neuregelung 
Die Katholische öffentliche 
Bücherei St. Gertrud stellt zum 
1. 7. 2002 ihre Ausleihgebühren 
(für Bücher. Spiele. MC, und 
Zeitschriften) auf Jahrc,gebühr 
um und möchte dadurch beson­
ders den Familien und den Viel­
lesern entgegenkommen. 

Was bedeutet Jahresgebühr? 
Die Jahresgebühr für Bücher. 
Spiele. MCs und Zeitschriften 
wird einmal am Jahresanfang 
entrichtet (bzw. für dieses Jahr 
ab 1.7.02) eine Halbjahresge­
bühr) und der Kunde/Leser 
kann jeder.reit und soviel wie er 
möchte ausleihen. ohne weiter-

hin die Einzclgcbilhrcn zu 
bezahlen. Bestehen bleibt aller­
dings die Ausleihzeit von 3 
Wochen für Bücher. Spiele und 
MCs und I Woche für Zeit­
schriften sowie die fällige 
Nachgebühr bei der Über­
schreitung der Leihfrist. 

Die Büchereimiiarbciter erhof­
fen sich dadurch. dass die Aus­
lei hzahlen steigen werden. da 
die Jahresgebühr mi1 Sicherheit 
günstiger für den Geldbeutel 
einer Familie ist• und im Zeit­
alter des Euro freut man sich, 
wenn man eventuell mal etwas 
sparen kann. 

Für die Bücherei wäre ein 
Ansteigen der Ausleihzahlen 
sehr von Vorteil. weil sich der 
Jahresetat für die Medienbe­
schaffung nach den Ausleih­
zahlen berechnet. Also nutzen 
Sie/Du die Chance und greifen 
Sie/Du zum Zweit- oder Dritt­
buch!!! 

Die Jahresgebühr wird wie 
folgt erhoben: 
Jahresgebühr für Familien 10 € 
Jahresgebühr für Alleinerziehen­
de oder einzelne Personen S € 
oder 
für eine einmalige Entleihung bis 
zu 5 Medien 2 € 

Sie werden nicht seltener bremsen. 
Aber sicherer. 

Das Streben nach Pe1fektion hat einen Namen: 
E-Klasse. 

► Das elck1rohydra11lische Brems­

system SBC"' der neuen E·Klasse fühlt 

Feuchtigkeit, Kurven und rutschige 

Untergründe und verteilt die Bremskraft 

01>timal auf alle vier Räder. Und auch 

das Gaspedal denkt mit: Es stellt sich 

automatisch auf Thre Fahrweise ein. 

Erleben Sie es selbst bei einer Probe­

rahrt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Mercedes-Benz 

Langwegt"r StraUe 2 
49393 Lohne 
Telefon 04442/92 29-0 

Die Ausleih• ,,..~ ... 
und Nachge-
bühren für ,l~ -
Videos. CDs. ·-"' "" 
DVDs und 
CO-ROMs werden weiterhin 
cin1.cln erhoben. 

Falls Sie/Du noch Fragen haben 
soll1cn. kommen Sie/Du doch 
einfach zur Bücherei St. Genrud 
und informieren sich. 

Für das kommende halbe Jahr 
(ab 1. 7. 02) wird jetzl nur die 
Hälfte der Jahresgebühr erhoben. 
d. h. für Familien 5 Euro und für 
Alleinerziehende oder einzelne 
Personen 2.50 Euro. 

Öffnungszeiten in den 
Sommerferien 
Ausleihe von Videos, 

CD's, DVD's und CD-ROM 's 
kostenlos 

In der Zeil vom 25. 6. 02 - 23. 7. 
02 ha1 die Bücherei St. Gcrtrud 
verkürzte Öffnungszeiten: 
Oien,1ag, Mittwoch und Freitag 
jeweils von 9.30 - 12.30 Uhr: 
nachmittags und sonntags 
geschlossen. 

Wer in den Ferien Videos. co·s. 
OVO's oder CO-ROM's auslei­
hen möchte. hni es gu1, denn 
er/sie braucht für die Ausleihe 
nichl!\ zu bezahlen. Allerding:, 
sollle jeder an die entsprechen­
den Ausleihzeiten denken (CD's. 
Videos und ovo·s eine Woche. 
CD-ROM's zwei Wochen). weil 
wie bei der Buchausleihe auch in 
den Ferien die Überziehungsge 
bühr erhoben wird! 1 ! 

Das Büchereitcam wünscht 
Ihnen/ Euch schöne Ferien! 

Janssen 
IIAARMODEN 

Schulstraße 3 
49393 Lohne 

Tel. 04442/35 77 
\\ "'"' .J u11.;scn-H:ü1ruu.,de11 .c.le 
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König Herwann{ eiert-e-seinen 46. Geburtstag 
Am 18. Mai feierte K,;nig Her­
mann. auf ,einem königlichen 
Anwesen mit über 400 Gästen 
aus nah und fern. seinen 46. 
Geburtstag. Die Abordnung des 
Königsbataillons war geschlos• 
,cn mit allen Kornpanievorstän­
den und deren Ehefrauen bei 
König Hermann erschienen um 
ihrem König deutlich zu ,eigen 
das er einer von ihnen ht. 
Bei hervorragender Stimmung 
und bester Unterhallung durch 
DJ Aldolfo. die auch nicht durch 
den Regenschauer getrübt wer­
den konnte, wurde bis in den 
frühen Morgen gefeiert. Die 
Lohner Musikzüge ließen es sich 

nicht nehmen dem amtierenden gegen einen schwarzen Ferrari 
König ein Ständchen zu bringen eingetauscht. 
und anschließend an diesem 
grandiosen Fest weiter mit,ufei­
ern. Der Vorstand und der Stab 
waren mit einer großen Abord­
nung der Einladung nachgekom­
men und überbrachten die 
Glückwünsche des gesamten 
Schüt,envereins Lohne. Für ein 
„fürstliches" Essen hallen Alfons 
Strntmann und Königin Ingrid 
gesorgt. Eine Überraschung war- Auf eine königliche Zusage 
tete auf König Hermann noch in konnten sich dann ab 1.00 Uhr 
dessen Garage. Dort halle man die Gäste freuen. König Her­
kurzerhand ,o wie es des Königs mann halle im Vorfeld gesagt. 
Wunsch vor einiger Zeit war. dass tur vorgeschrillenen Zeit es 
den eigenen Wagen für einen Tag auf dem Königsgeburtstag Brat­

kartoffeln und Spiegeleier ge­
reicht würden. Der Andrang 
hierzu war sehr groß. Es sollen 
laut Pre,serecherche über 450 
Eier verzehrt worden sein und 

der Rekord des Eintelvcrtchrers 
an diesem Abend soll bei acht 
Eiern gelegen haben. 

Bis in den frühen Morgen 
wurde diese. schöne Fest gefei­
ert und aus dem Munde der 
Gäste hörte man: ,.Hermann 
bleib noch mindesten ein Jahr 
König, denn mit dir und Ingo 
und deinem Thron kann man so 
hervorragend feiern." 

[illJll[l ~ =PS. 
KnntMtrUUg-R~paraturM all# Art. 

Ihr t.ooopuR Partner 

49413 Dinklage 
Burgstraße 87 
Telefon 044 43 / 10 61 
www.reifen-kamps.de 

Lackier- und Restaurationsbetrieb 

Heinrich Bröring 
Gewerbering 4 a 

49393 Lohne 
Telefon 04442/72360 

Lohner Schützenthron übergibt 
Reinerlös von 5585,- € 

.-. Qualitätslackierungen 

- Karosserieinstandsetiung u. Restauration 

Karosserieteile-Fertigung (,--------,) 
TÜV-Vorbereitung und -Abnahme 

Hol- und Bring-Service . 

Der Lohner Schüt,cnthron 
unter SM König Hermann 
Niedfeld übereichtc jew an 
mehrere Vereine den Reinerlös 
les Fußballturniers des 
Königsfestes auf dem Hore 
Kamphaus. Die Summe von 
5585.- € wurde vor dem „fürst­
lichen" Restaurant an folgende 
Vereine überreicht: Malteser 
Hilfsdienst Lohne Liiauenhil­
fe. Feuerwehr Brockdorf 
Jugendabteilung. Jugendspiel-

mannszug. Stadtkapelle. Musik• 
kapelle Brockdorf und an die 
integrative Rollstuhl-Sportge­
meinschaft Dinklage. 
Bei einer gemütlichen an­
schließenden Feierstunde wurde 
noch einmal das soziale Engage­
ment von König Hermann und 
Königin Ingrid Niedfeld und 
aller Thronmitglieder im gesam­
ten Schützenjahr betont und der 
Dank hierfür wurde von den 
Vereinen ausgesprochen. 

-
Ihres Lebens verbringen Sie 
normalerweise im Bett! 
Durch ein hochwertiges Bett von uns, 

aus Daunen oder 314 Daunen angefertigt, machen wir 
Ihnen diese Zeit so angenehm wie möglich. 

super/eichte Sommerbetten 
jetzt aktuell 

Eine Aufarbeitung / Waschung oder Auffüllung 
Ihrer alten Betten kann bei uns täglich erfolgen. 

Kopfkissen und 
Einzelbetten 
im Angebot 

Heinz Stuke 
Gänsezucht • Federbetten 

49393 Lohne I Brockdorf-Süd 
Zerhusener Straße 22 . Telefon 044 42/4081 
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2. VIVA @-Yarath-on am 1. -Juni 2002 in Lohne 
Auch die Neuaunage des vom 
VI VAji1-Fi1nesss1udio organisier­
ten Lohner Marathons war eine 
rundum gelungene Veranstaltung. 
Insgesamt 181 Läufer und Läufe­
rinnen gingen am Samstag. dem 1. 
Juni. also zeitgleich 7.ur Lohne, 
Frühjahrskirmes. um 14.00 und 
14.30 Uhr bei bestem Wcuer auf 
die Strecke. Eine wiederum stolze 
Zahl. halle man doch da, erste 
Länderspiel Oeutsehlands und eine 
Laufveranstaltung in Drebbcr 1.ur 
Konkurrenz. Die Teilnehmer und 
Zuschauer störte da~ wenig, die 
Stimmung im S1ar1-/Zielbereich 
auf dem Marktplatz und unterwegs 
auf der Strecke waren riesig. So 
erhielten der Vcranstallcr VIVAjil 
und seine Uber 70 freiwilligen Hel­
fer viel Lob und .cahlreiche Emails 
am folgenden Tag. ,.Seilen habe 
ich so ein nenes und engagienes 
Team bei einem Marathon erlebt. 
da können sich die großen City­
Marathon1) ma] eine Scheibe von 

abschneiden", schrieb eine begei­
sterte Teilnehmerin. 
Auch die Idee. den Lohner VIVAjit­
Marathon erstmalig mit der Früh­
jahrskirmes 1,u kombinieren. kam 
bei der Stadl Lohne und den Markt­
beschickern der Kirmes gut an. So 
waren auf der Kinnes am Samstag­
abend im Festzeit von Alfons Strat• 
mann viele Lohner anzutreffen. die 
schon lange nicht mehr die Kirmc\ 
besucht hallen. Nach den Siegereh­
rungen und einer großen Tombola 
mit Hauptpreis einer Reise fUr 2 Per­
~oncn nach Mallorca. die von der 
WirtSChafllichen Vereinigung gestif­
tcl wurde. fand die VeramLahung bei 
Livemusik mit .. Mannis Party Band'" 
einen gelungenen Ab.sehluss. 

Ergebnisse: 
Marathon Männer: 
1. Heiner Behren~ 

SV SilgitraSoc~cl 
3:09:48 

2. Wolfgang gr. Hollhau, 3: 11 18 
SV Falke Steinfeld 

VIVA 
re 

Firttt~!> ~9+11ii, !>fA~ 

BAKUMER STRABE 13 
49393 LOHNE 
TEL. 04442/1853 
FAX0444217 1435 
www.vlva-f11.do 

- Gregor----------------

KREYMBORG 
GmbH -

Heizung • Sanitär 

In der Bergmark 29 • Tel. O 44 42 / 92 13 37 
49393 LOHNE 

z 

3. Chri>toph Thüncmann 3: 17:23 
LG Emsdeuen 

:\larathon Frauen: 
1. Benina llermey 

Di~scn 
4:01:33 

2. Katharina Höllen 4: 18:46 
LG Bauerkamp. NRW 

3. Briginc V"rwig 4:20:32 
Team Damme 

Halb-Marathon Männer: 
1. Ulrich Dübbing 1 :22:34 

NDRHamburg 

2. Ludgcr Bu,;ch 
Hunteburger SV 

1:23:37 

3. Dieter Hohmeier 1 :23:54 
Lübbecker Berglöwen. NRW 

Halb-Marathon Frauen: 
1. Rita Emke 1 :38:39 

TSG Hauen-Sandkrug 
2. Karin Schwaning 1 :41 :28 

TSG Hauen-Sandkrug 
3. Anne Rcchticn 1 :46:41 

RWDamme 
Alle Ergebnisse unter: 
www.erfundaus.de 

..... ................................................. ..... 
Es war einmal -

30 Jahre Leichtathletikabteilung 
Vor 30 Jahren ent­
wickelte sich aus 
einer Schularbeitsge­
mein,chafl de, Gym­
nasiums Lohne die 
Leichtathletikabtei• 
lung des TuS Blau­
Weiß Lohne. Es gab 
Höhen (Meister. 
Rekordhalter. Feiern . 
... ) und Tiefen 
(schlechte Anlagen. 
linan,icllc Nöte. feh­
lende Übung,leiter . 
... ). Auf all das soll 

So fing es• ga,iz klein• auf dem Sportpltm. am Gym 
nasium ,m. Es gab keitie llorhspnmgmalle um/ der 
S,m<i wunle in der Weitspnmggn,be be11iJtigt. 

am 25. 08. 02 im Stadion mit 
einem kleinen Fest zurückgeblickt 
,,:erden. Es werden n3türlich ~pon­
liche Spiele veranstaltet. Es soll 
aber auch ein Treffen der "Ehema­
ligen·· s1a11finden. Dazu werden 

11 

noch deren Adressen gesucht. 
damil sie eingeladen werden kön• 
nen. Wer mit einer Anschrift ehe­
maliger Leichtathleten dienen 
kann. wende sich an R. Meyer. 
49393 Lohne. Jäger<traße 15 (Tel.: 
044-!2/71849). 

Die Sch11/numsdw/1 <ieJ Gy1mw~i11ms wirr/ ,·011 ßiirgermei.'ilrr Herr 
Göuke-Krogmtmn ~·erabsd,ittlet. Sie war Lantlcsmefarer geworde,i 1111d 
fuhr „ach Ber/;11 :::.um Bundesfinale (6. Platz) 
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Lqhne,:.,Chorgemeinschaft St. Gertrud 
Maigang der 

Lohner Chorgemeinschaft St. Gertrud 
Flir den Maigang der Lohner 
Chorgcmeinschafl S1. Gertrud 
gel1cn folgende Regeln: 

1. Der Maigang finde! im Juni 
stau und ist eine Radtour 

2. Die Sonne schein!, das Weller 
iM prächtig. 

3. Nahezu alle Chormi1glieder 
sind dabei. 

4. Parallel zum Maigang finde! 
ein wich1iges Fußballspiel 
Slall. 

5. Die Radtour wird von einer 
Stimme gcplanl. 

In diesem Jahr war der Bass 
dran. 

Während einige männliche Chor­
mi1glieder noch die lewen 3 Tore 

er deutschen Nationalmann• 

schnft im Spiel gegen Saudi Ara­
bien vor dem heimischen Fem,c­
her bejubelten, s1ane1cn die Ubri• 
gen Sängerinnen und Sänger beim 
Kolpinghaus in Richlung Kroge 
auf der von den beiden Bässen 
Pe1er Wcrsterhoff und Christoph 
Beck ausgekundschaf1e1en Rou1e. 

Der ersle Stopp wurde beim 
Kroger Königss1uhl eingelegl. 
Viele. die diese ehemalige 
Gerich1ss1ä11e noch nich1 gese­
hen hauen. ,iaunten nicht 
schiech! über diese idyllische 
Anlage. Im rustikal eingerich1c-
1en Cafe ließ man sich den 
Kuchen gu1 schmecken. 

Nach einer längeren Pause ging 
die Fahrt vorbei an wogenden 

Getreidefeldern. ein,am gelege­
nen Gehöften. kleinen Wäldchen 
und ,afligen Wiesen mi1 glückli­
chen Kühen auf Schleichwegen 
über Mühlen nach Brockdorf. 
Auf dem Schu lhof gab es eine 
notwendige Erfrischung. 
während die lemen Läufer vom 
Lohner Viva-fil-Marathon c1was 
erma11e1 vorbeikamen. Diese 
hauen immerhin schon über 30 
km in den Waden. 

Die Chorgemeinschaft radelte 
wei1er durch Brockdorf und 
Hopen und erreich1e schließlich 
in den frühen Abends111nden das 
Kolpinghaus. ihr Vereinslokal. 
Nun hieß es nalürlich sofort 
,.Ba,s. bring Bier" und die Män­
ner milden liefen Sing!)limmen 
hauen allerhand zu mn. was 
auch unfallfrei erledig1 wurde. 

Das anschließende Essen I ießcn 

alle sich gut munden. vor allem 
die Salate der „Bassfrauen" 
erfreu1en sich einer regen Nach­
frage. Danach wurde noch ein 
wenig gefeiert und als das Fass 
Bier zur vorgerückten Stunde 
ausge1runken war, fuhren die 
meis1en. zufrieden über diesen 
schönen Tag, nach Hause. 

Wer Lusl ha1. sich der Lohne, 
Chorgemcinschaf1 SI. Genrud 
anzuschließen und mit ihr auch 
schöne Fes1e feiern möch1e. möge 
zur Chorprobe am 1. Donnersiag 
nach den Sommerferien um 20 
Uhr ins Kolpinghaus kommen. 

ArtGalerie 
lnh. Dipl Ing. Lisa Krogmann 

Brlnkstraße 23 • 49393 Lohne 
Telefon O 44 42/331 1 

Schulstr. 1/Ecke Marktsir. 
49393 Lohne 
Tel. 04442/730731 

LAST MINUTE wie am Flughafen 
Mallorca ab 289,- € • Türkei ab 322,· € 

Kreta ab 359,- € • Gran Canaria ab 418,- € 

KAB Lohne begrüßte Gäste 
aus dem Emsland 

Unter dem Thema „Leben und 
Arbei1en im Oldenburger Mün­
s1erland". verans1ahe1e die 
Ka1holischc Arbei1nehmer 
Bewegung (KAB) des Bezirks• 
verbandcs Em,land/Grafschaft 
Bcn1heim ei nc 4-lägigc Rad­
io ur durch da, Oldenburger 
Münstcrland. Die Vorsi1zcnde 
Elisabeth Bak konmc 46 Radle­
rinnen und Radler an der Kir­
che in Kroge bcgrllßen. Auf 
dem Weg nach Lohne wurden 
die G!lste aus dem Em,land und 
der Grafschafl Benlheim von 

Vertretern der KAB Lohne 
beglei1e1 und kamen so über die 
Lebens- und Arbeitssituationen 
im Oldcnburgcr Müns1crland 
ins Gespräch. Auf dem Be­
suchsprogramm siand neben 
der Wasserburg Hopen der 
Besuch des Industrie Mu,cums 
in Lohne. Während der ge• 
meinsamen Kaffeetafel im Kol• 
pinghaus fand ein reger Aus­
lausch zwischen dem Bezirks­
verband Emsland/Grafschafl 
Benlheim sowie den Venrcrcrn 
der KAB Lohne Mall. 

Da:; Photo tmsumd t·or dem bu/ustrit Museum in Lolme: ,•ome li11k.f $it• 
zend die Vorsitzende Elisabe1l1 Bak. rechts ::,weite u. drifte Penon Her• 
mamr U~ster 1111d Lrtd\l•t'Jf Burke. Vera111wor11idte 1/er Tour. 

Täglich neue Angebote! 

Leaer 
'1/oßmann 



Heimatverein Lohne e. V. 
Sechs „Zossen" 

für den Verein Industrie Museum 

Auf Initiative von Clemens 
Wichelmann, Vorstandsmit­
glied im Verein Industrie Muse­
um Lohne e. V„ traten die Mit­
gl ieder des Kartenclubs ,.Zos­
sen". die alle schon Mitglieder 
des Heimatvereins sind. 
geschlossen in den Verein des 
Industriemuseums ein. Anlass 
ist da, 25jährige Bestehen des 

Doppelkopfclubs, eine nachah­
menswerte lniIialive. 
Auf dem Bild rahmen die 
Museumsleitung Frau Ulrike 
Hagemeier und Benno Drüger 
die neuen Mitglieder (2. v. 1.) 
Reinhard Böckmann. Georg 
Kreyenborg, Günter Blömer, 
Clemens Wichelmann. Hans 
Rolfcs und Stefan Heitlage ein. 

- ·-·- ·-·-·-·-·-·-·- ·- ·-·- ·-
Veranstaltungen des Heimatvereins im Juli: 

Donnerstag, 04. 07., 14.00 Uhr 
Stadtspiel/Stadterkundung 
Industrie Museum Lohne 
Prcbspiel im Rahmen der 
Fcrienpassak1ion 

Samstag, 06. 07 ., 14.00 Uhr 
Fahrradtour (2) (Näheres in der 
Tagespresse) .. Besuch in einer 
Nachbargemeinde" 

Samstag. 20. 07„ 14.00 Uhr 
Moorerkundung und 

Töffelbahnfahn Industrie Muse­
um (Fahrrad) im Rahmen der 
Ferienpa.ssaktion 

Samstag. 27. 07„ 14.00 Uhr 
Dorfplatz Brockdo,f 
Fahrradtour (3) organisiert von 
der Gruppe Brockdorf im 
Heimatverein Lohne 

@&oofoooo ~fJ@ J&~ ~&fh@rn 

(IJ{j) ~&fhrlJrtg@[D(/r2~!! 

Preiswerte Orden, Pokale, 
Ehrenpreise, Schulterstücke, 

Schützenschnüre, Ordensketten, 
Anhänger usw. ständig am Lager. 

Wir fertigen jegliche Gravuren! 

49393 Lohne • Marictstra6e 28 
Fu8gängenone , Tel, 72 07 31 

49451 Holdorf , Dinklager Str. 15 
Tel. 05494 /9888·0 

Lohner Heimatverein 
von Lüsche beeindruckt 

Über 40 Heimatfreunde beteiligten 
sich an der Fahrradtour des Lohner 
Heimatvereins, die als erste Station 
da, Gut Lage in der Gemeinde 
Essen ansteuerte. Don erhielten 
Sie von Herrn Schröder eine kom­
petente Erläuterung Ober die 
Umstellung der ehemaligen Gärt­
nerei in einen Betrieb für Ganen­
gestaltung und Landschalhpllege 
mit der Anlage und Nutzung eines 
ßaucrnganen, und dem Bau eines 
neuen Schulungsgebäudes. Auch 
die wechselvol le Vergangenheit 
des Gute, wurde beleuchtet. 

An der Ortsgrenze von Lüsche 
wurden die Lohner \'Om Heimat• 
vereinsvorsitzenden Joseph 
Wehry au, Lüsche empfangen. 
der im Göpelhaus die geschichtli­
che Entwicklung des Ortes und 
besonders die Zerstörung Lüsches 

gegen Ende des Zweiten Welt­
krieges darstellte. Von dem tal­
kräf'tigen Wiederaufbau und der 
gulen En1wicklung mi1 modern 
Landwinschaf1, von Industriebe­
trieben. Kindergarten. Grund­
schule und neuen Wohnsiedlun­
gen konnIen sich die Lohner bei 
einer kurzen Fahrt durch den 
O,tskern ein Bild machen. 
Die Kirche St. Josef. am 25. März 
2001 nach der umfassenden 
Renovierung durch Diözesanbi­
schof Dr. Reinhard Lettmann 
konsekiert. wurde in Augen­
schein genommen vor der Rück­
fahn über Hausstette. Büschel. 
Harme und Südholz. Bei den 
Beteiligten stand einhellig fest. 
eine gut organisierte, sehr infor­
mative und abwechslungsreiche 
Fahrradtour erlebt ,u haben. 

Mir haben sie 

t 
{)ualität 

und 

Frische 
Brinkstraße 6 - Tel. 13 24 

Küstcrmcyerstraße 3 - Tel. 72 08 78 
Extra Markt - Tel. 1578 

Dinklage - Burgstraße 45 
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ProC Nitschke.kielt Vortrag für Jung-KKV Lohne: 
„Auch in Zukunft wird es weitere 

Anschläge geben!" 
Einen Vorlra~ Ubcr dit.:" .. Innere 
Sicherheit nach dem II Ser,e1· ber 
1001 •• hielt uer Poht1•rr-•1<,~" Dr. 
Peter Nit\Chl.e ,on da tnl\cr,1t;.;1 
Vechta am 30. \fa1 m der G,a,M.i.Ue 
Romann. \\11..hu_e- Punkte ,cin..:r 
Rede ,,an:n d,t H1n:~.~rundt de, 
\n,,hlag, auf cb, \1 <>rld Tradc 
Center ,n ,,,. ,on. "'" ,e d,c fol­
gen ,n Gegcn"an ""d Zukunft 
D.m.,1 g, g der Referent im Beson­
d<rrn weh f den Terrori,musbe-

an und "-'l' \"erbindungcn 1ur 
E ,1mm, ·, 1u-debatte. 
Qwnte,,enz ,eines Vortrages war 
die Thc,e. dav, Innere Sicherheit 
,..:hon , or dem 11. September 
komplexer geworden sei und 
immer mehr zur Äußeren Sichcr­
eit werde. Innere und Äußere 
icht:rheit eines Nationalstaates 

"erquickten sich also stetig mitein­
ander. was auch an der Diskussion 

um die Schaffung einer gemeinsa­
men EU-Gren1polizei ablesbar sei. 
\J.ch Nit!)chke~ Ansicht ist in 
Zukunft mit weiteren Anschlägen 
,u rechnen. Die Verhinderung von 
Anematen sei durch den einfachen 
Umstand erschwcn. dass die Terror• 
Zellen relati, autonom agierten und 
Attentäter. solange sie ihre extremi­
stische Weltanschauung verborgen 
in sich lrÜQcn, für Polizei und Ver­
fossungssChutz unauffällig seien. 
Als Ziel der Terroristen nannte 
Nitschke nicht unbedingt, möglichst 
viele Menschen 1u treffen. sondern 
bei möglichst vielen Menschen 
Angst und Schrecken LU verbreiten 
und Aufsehen zu erregen. 
Der Vcchtacr Politikprofessor warn­
le d3\'0r, da<:s Terrorbten auch 
schon bald mit atomaren. biologi­
schen und chemischen Mb~mer­
nichtungswaffen und Cyber-Tcrro-

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
25 Jahre Senioren Gesangsgruppe im BdV. 
Bei einer Kaffeetafel und einem 
gemütlichen anschließenden Bei­
sammensein beging die Senioren • 
Gc~ngsgruppe des Bundes der Ver­
triebenen Ortsverb. Lohne im Hotel 
Hopencr Wald in Lohne ihr fünf­
undzwanzigjähriges Bestehen. Lei­
Ier Paul Roßband erinnerte bei sei­
ner Begrüßung in einer Gedenkmi­
nute an die in den leIzten 25 fahren 
verstorbenen Sangc~brüdcr und 
Sange.schwesiern. Anschließend 
ließ er die Zeil Re\ ue pas..\icrcn und 
bedankte sich für die Einsa11bereit­
schaft und die Freude am Singen 
ei dieser Gruppe. Auch die anwe-
ende Lohner BdV. • Vor,it,ende 

Anita Albacht bedankte ,ich für die 
Treue 1um BdV. und die jahrzehnte­
lange Kameradschaft 
Die Gesangsgruppe wurde 1977 
vom minlerwcile vcr)torbenen 
Konrcklor Kun Zura unter BeiS,ein 
des damaligen ersten Von,itzenden 
Hcrberl Effenberger ~owie von 
August Bittner. HelmuI Pirlich und 
Paul Roßband in, Leben gerufen. 
Kurt Zura als Leiter der gegrilndc-

ten Gesangsgruppe erklärte sich 
bereil. mit seinem Akkordeon auch 
den musikalischen Teil zu libenteh­
men. was für die Gruppe einen 
grollen Vorteil bedeutete. 
Die ersten Übungsabende fanden in 
der Realschule statt. Nach Ubemah­
me der Gruepe durch Paul Roßband 
wurden die Ubungsstunden ins Pfarr­
heim S1. Josef und später bis zur heu­
tigen Zeit ins c'"angclisehc Pfarrheim 
verlegt Zu den Aktivitäten der Grup­
pe gehören das Singen untern, Mai• 
baum beim ElisabeIhhaus. dieses 
Jahr das Singen beim Frilhlin~sfcst 
im Ahenp0egeheim Landhau,. sowie 
Auftriue bei Familienfeiern. wie )il­
bcrne und goldene Hochzeilen und 
runde Geburtstage. Erwähnenswert 
sind auch die vielen BdV.-Jahresaus• 
0üge. bei denen die Ge,angsgruppe 
unIer der Regie ,on Paul Roßband 
beim Feiern milden \\'cinkönig~paa­
ren ,ur Stimmung beitrugen. 
Nach der schönen Feier !rennte man 
sich mil dem Wunsch in Zukunft 
noch viele frohe gemeinsame Stun­
den zu verbringen, 

ri~mus 1uschlagen könnten, um die­
ses Ziel zu erreichen. 
D" die Terrorgruppe EI-Kaida über 
ein weltumspannendes Netzwerk 
verfüge. laute die Botschaft des 11. 
Seplember: .. Alle sind gefährdet, 
El-Kaida-Terror kann jeden treffen 
in der wcMlichcn \Veit." 
Da es hier also mn die existeniiel­
le Sicherheit von uns allen gehe, 
sei die logische Kon.equenz. da" 
wir in Zukunft viel mehr für die 

Innere Sicherheit ausgeben müssten. 
Die Sicherhei1,vorkehrungen 
könnten deshalb in den nächsten 
Jahren Ausmaße annehmen, wie 
sie nur von Science-Fiction-Ro­
manen her bekannl wären. 
Im Anschluss an den Vortrag bot 
sich den Mitgliedern des Jung­
KKV die Möglichkeit mit dem 
Professor über die vorgestellten 
Thc)cn zu diskulieren, was rege 
Beteiligung fand. 

OPEL SERVICE • GENAU MEIN DING 

Schnell - gut 
günstig. 

Lohne · Diepholz 

autonaus 
ei~l:Z: 
longweger Str. t • 49393 lohne 
Tel. 04442/9854-0 

-

Kommen Sie 
einfach vorbei! 

Ihr freundlicher 

Opel Partner 

Sulingen • Vechta 

GmbH 

OPELS 
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Starl<machcn 
gegen Sucht. 

Gewalt und ... 
Niedggöchsische Pröventionsräte 

PRÄVENTIONSRAT 
Geschäftsführer der Niedersächsischen Präventionsräte tagten in Lohne 

LOHNE !PRLl 
Elsbeth Schlännann. unsere stell­
verlretende Bürgermeisterin , 
konme 120 Teilnehmer ,ur 6. 
Konferenz der Geschäftsführer 
der Nieder,;äch,ischen Präventi­
onsräte in Lohne begrüßen. 

Die Ergebnisse dieser Konferenz 
leihe der Geschäflsführer des 
Lande,präven1ionsra1es, Erich 
Marks. in UmerslUtzung des 
Gcschäfl,führcrs de, Lohner 
Prävenlionsraies. Heinz Rasche. 
anschließend in einem Presse­
gespräch mit. Junge Menschen 
in die vorbeugende Arbcil gegen 
Gewalt und Sucht mit einzube­
ziehen ist die wichtigste Arbeit 
der nächsten Zukunft. Dieses 
wurde am 13. Juni diesen Jahres 
berei ts bei einer Jugendkonfe­
renz in Hannover von unztihli„ 
gen Schülern aller Schul formen 
rege in Anspruch genommen. 
Diese, ccigt deutl ich, dass gera-

de nach dem grollen Schuldrama 
in Er furt, die Kinder und 
Jugendlichen selbst sehr an die­
ser Thematik interessiert sind 
und hieran mitarbeiten wollen. 

Seit über 15 Jahren bereits gibt 
es in N iedersachsen Prävcnti­
onsräte. Inzwischen ist ihre Zahl 
auf 130 gewachsen. Zu einem 
der aktivsten und erfolgreichsten 
Präventionsräte in Niedersach­
sen. siehe auch die Auszeich­
nung Adenauer Stiftung. darf 
sich , ieherlich der Präventions­
rat Lohne zählen. der mit dem 
"Lohner Modell" weit iiber die 
Landesgrenzen bekannt gewor­
den ist. 

Der Landespräventionsrat als 
Teil desJusti1.:minh,Lcrium~ setz. 
te sich bisher aus 52 Mitglieds­
organisationen J.:usammcn. Seit 
der Tagung in Lohne sind sieben 
Gremien aus der kommunalen 
Ebene hinzugewählt worden. 
Eine halbe Million Euro Förder• 

• 
/~ 

minel stehe in diesem Jahr für 
die kommunalen Prävemionsrä• 
te ,ur Verfügung und Herr 
Marks ermuntene. diese auch in 
Anspmch zu nehmen. 
Hcin1 Rasche erinnerte in die• 
sem Pressegespräch an die vie­
len Bürger und Bürgerinnen in 
unserer Stadt die sich ehrenamt­
l ich für die Sicherheit ihrer Stadt 
einsetzen. Elsbeth Schlärmann 
betonte noch einmal dass sich 

die Einsatzbereitschaft mit der 
Zeit nicht abgenutzl habe."Der 
Mot0r läuft.,. Uwe Gritzka. 
hauptamtlicher Vertreter des 
Bürgermeisters in der Verwal­
tung, sagte in diesem Gespräc 
„Die Stadt Lohne hat 1997 mit 
Heinz Rasche als hauptamtli­
chen Geschäftsführer einen 
Glücksgriff getan. denn ohne 
Zündker-,e funktionien auch der 
beste Motor nicht." 

-·- ·- ·- ·-·-·-·- ·-·-·-·- ·- ·- ·- ·-·-·-·-·- ·-·- ·- ·-·-
Mitgliederversammlung des Vereins zur Förderung der Prävention in Lohne. e. V. 
Vorbeugende Maßnahmen 
gegen Gewalt und Drogen­
missbrauch und für Integration 
ausländischer M itbürger haben 
hohen Stellenwert für Lohne, 
Bürger. 

Am Montag, 22. 04. 2002, 
fand im k leinen Ratssaal die 
d iesjährige M itgl iederver­
sammlung des Vereins zur För­
derung der Prävention in 
Lohnee.V. statt. 

Clemens Nord/ohne ll[il 
lnh. Josef Kreymborg ~ 

Sanitär 

Heizung 

Bleichstraße 1 • 49393 LOHNE 

Klempnerei 

Tel. 044 42/921037 
Fax o 4442/92 10 39 

Und.n:,,tr". 18 49393 lohne 

Ferien - Programm 

24.06. - 25.06. Neueinrichtung eines PC 30,00 € 
14.00 - 17:00 Uhr (Festplatte formatieren . Betriebssystem 

installieren und einrichten) 
26.06. - 27.06. Internet-Kurs 25,00 € 
14:00 - 16:30 Uhr (ab ca. 4. Klasse) 
01.07.02 Ausflug zur Meyer-Werft und 17,50 € 
9:30 -18:00 Uhr Festung Bourtange in Holland 
Tel, 04442 / 937 444 

Beh ren s MAKLERBÜRO GMBH 

PREISWERTER VERSICHERUNGSSCHUTZ 

Gerhard Zielasko 
Versicherungsfachmann BWV 

... ru(en Sie mich an! 
m 

Lohne 92 12 66 

Der Vorstand berichtete u. a .. 
dass im laufenden Schuljahr 
die Theaterprojekte gegen 
Gewalt und Drogen in allen 34 
Klassen der 4. und 7. Schuljah­
re der Lohner allgemeinbilden­
den Schulen durchgeführt wer­
den konnten. Bei dieser Aktion 
werden jährlich etwa 750 
Schülerinnen und Schüler im 
Rahmen von Theaterstücken 
durch Osnabrücker Künsiler­
gruppen auf die Gefahren von 
Drogenmissbrauch und Gewalt 
gegen K inder hingewiesen. 
Diese mehrtägigen Veranstal­
tungen sind eingebunden in 
Elterngespräche und werden 
im Unterricht durch Lehrer und 
Schü ler vertieft. Aus ersten 
Anfängen vor fünf Jahren hat 
sich diese Initiative des 
Präventionsrates zum festen 
Bestandtei l des Unterrichts in 
den Lohner Schulen ent­
wickelt. 

Ohne die finanzielle Untel'Sllit­
zung durch den Förderverein 
könnten diese Veranstaltungen 
und viele andere Akt ivitäten 
des Präventionsrates nichc im 
notwendigen Umfang durchge­
führt werden. Allein fü r die 
Theaterprojekte war im laufen-

den Schuljahr ein finanzieller 
Zuschuss des Fördervereins 
von ca. 7.000,- Euro erforder­
l ich. 44 Mitgl ieder mit ihren 
Mitgl iedsbeiträgen und groß­
zügige Spenden verschiedener 
Lohner Firmen ermöglichten 
diese Untcrsl(itzung. Um 
jedoch die Arbeit er folgreich 
wcllcrführen zu können. ist es 
notwendig, dass sich noc 
mehr Lohn er B iirger durch 
eine M itgliedschaft und gege­
benenfalls durch aktive Mitar• 
bei t oder durch Spenden an 
dieser wichtigen Gemein­
schaftsau fgabe beteiligen. 

Bei den Neuwahlen des Vor­
standes wurden der VorsitLCßa 

de Hubert Franzkc, die Stell­
vertreterin Thcrcsia Brand und 
der Kassenwan Bernard Warn­
king in ihren A mtern bestätigt. 
D ie Schriftführerin Barbara 
Arlinghaus stand für die Auf­
gabe nicht mehr zur Verfü­
gung. Zum neuen Schriftführer 
wurde Herr <;arl Fiirst gewählt. 

Demnächst können weitere 
In formationen Uber den För­
derverein auf der Internetseite 
der Stadt Lohne 
www. lohne.de 
werden. 

eingesehen 
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----=======~,ohnensien ____ ~~ 
Klassentreffen nach fünfzig Jahren 

1937 wurden diese Damen und 
Herren, die am 1. Juni ihre fünf-
1igjährige Schulentlassung feier­
ten, aus der Schule Nordlohne in 
die weite Welt entsandt um ihren 
Mann oder ihre Frau zu stehen. 
Am wörtlichsten hat \Vcrner 
Wi lke diesen Satz genommen 

._,1,d sich in Cincinaui/Ohio USA 
ein Zuhause gesucht. Er war zu 
diesem goldenen Jubiläum. das 
von Alfons Wille und Hedwig 
Zerhusen organisiert ,vorden 
war. mit seiner Frau Uber den 
,.großen Teich„ angereist. Nach 
dem Klassentreffen am 14. Mai 
1983 (30JahreJ und im Juli 1992 
(40 Jahre) trafen sie sich jetzt im 
Industriemuseum Lohne (IML). 
Viele hauen ihren Panner zu die-

sem schönen Tag mitgebracht. 
An diesem Kla,sentreffen. das 
mit einem gemeinsamen Abend­
e,sen bei Stratmann Schöbe) 
(Rechts ran) au~klang, konnten 
leider nicht Erich Bente, Rainer 
Elbers. Emmy Esser. Rcgina 
Euler. Maria Gier, Wilma Hevel. 
lda Keller. Erna Kramer, Giscla 
Meyer. Maria Preuß, Antonia 
Rosky und Lisa Schröder teil­
nehmen. Alle Beteiligten einig­
ten sich darauf dass dieses schö­
ne Zusammensein nicht das ler-z­
te Klassentreffen gewesen sein 
soll. Ein ganz besonderer Dank 
der Gruppe galt noch einmal den 
Damen des IML die sich sehr 
viel Arbeit und Mühen gemacht 
haben. 

mrdtre Rtilit d .: Elüabt1h Pie~r geb. H<Hits. Gtrlrnd Htidkamp geb. Fon­
mmm. Erika Stöppelmamt .~tb. All>erJumlt, Alfons Wittt. SiRrid 8/ijemich gtb. 
\Viele, \Vtnrer Wiltt : lrimere Rtiht ~•,/.:Angela Thoma11n ~eb. Schwtrter. 
Huben Frtude. Jolranna Fragge geb. Siewe. Maria Kossen gtl>. Tltoma1111. 
Rtfllllt Sdrriide·r ~el>. Sdmrt, Angela Mö1111idr geb. Brliring. Paul !tftisttrma,111, 
Hedwig ür'111se•11 geb. W'esterlmjf 

• Kosmetikbehandlung 
• Nagelmodellage 
• (Verlängerung, Natur· 

Nagelverstärkung) 
• Maniküre 
• eody·Wrapping 

• Make-up 
• Parfum, Kosmetik­
ar-t.ikel u.s.w. 

• Bräunen mit 
Fachberatung 

1.indcnstr .. ,4 • 49J9J Lohne· frl. 0+l-12/720000 

49393 Lohne • Jägerstr. 104 • Tel. O 44 42/7 24 77 

Die weibliche E-Jugend-Mannschaft der Handballabteilung Blau­
Weiß Lohne möchte sich auf diesem Weg bei der Firma Depetro 
Import. Dekoration und Kleinmöbel. für die neuen Trikots bedanken. .................................................................. 

Die 1. C-Jugend des SV Ama­
syaspor Lohne e. V. (ab August 2. 
8-Jugend) bedankt sich recht 
herzlich bei Willi Schlarmann 
(Foto links) Öffentliche Ver­
sicherungen und Landesbrand­
kasse für die neuen Trikots. 
Die Mannschaft und auch die 
Betreuer sind sich einig, daß 

hiermit nur Siege in der kom• 
menden Saison eingefahren wer­
den. Wer Lust hat Fußball zu 
spielen. ganz egal welcher Natio­
nalität; sollte sich umer Tel. 
04442/720764 Ali Ylmat (1. 
Vorsillender) oder 04442/ 
93 7960 Klaus Z ielasko (Leiter 
der Jugendabteilung) melden. 

• Soforteinbau von Front-. Heck­
und Seitenscheiben 

• LKW & Bus Verglasung 

• Rahmenrichtbank mit 
elektronischer Vermessung 

• Schilder & 
Fahrzeugbeschriftung U. ( 

Autoglas + Unfallinstandsetzung 
t.ongweger $;ro6e 3 49393 Lotvle TelOM42/5370 MIDDENDORF GmbH iG 



24 

Cqrd RQck/wp 2-06 Tage im neuen Amt 
Vor über 200 Tagen hat der ehe­
malige Stadtkämmerer und 
erster Vertreter des Stad1direk-
1or Lohnes, Cord Bockhop, 
seine neue Stelle als haup1amt• 
lieh und direkt gewählter Bür­
germeister in Stuhr angetreten. 
D ieses war dem Lohner Wind 
Anlass genug einmal nach,u­
fragen wie es ihm in dem neuen 
A rbeitsbereich gefällt. Herr 
Bockhop schilderte zum einen 
das hochinteressante A ufga­
bengebiel in der Gemeinde 
Stuhr. Zum anderen zeigte er 
die Unterschiede zu Lohne auf. 
In Lohne sind die Vereine und 
die Kirchen Tr'.iger vieler kultu­
reller und sozialer Aufgaben 
die durch die Stadt Lohne För­
derung erführen. In der 
Gemeinde Stuhr die sich aus 
den Ortsteilen Varel, Moor­
deich, Stuhr. Brinkum und 
Scckenhausen. die Bremen am 
nächsten liegen, sowie Groß 
Mackenstedt, Hciligenrode und 
Fahrenhorsl die mehr der 
Gemeinde Syke zugeneigt sind, 

geslal tel dieses sich völlig 
anders. 1 n dieser Gemeinde mit 
über 30000 Einwohnern, die 
sich von einer Samtgemeinde 
cigcn1lich nur dadurch, dass sie 
nur einen Bürgermeister hat, 
umerscheidet. muss die Ge­
meindeverwaltung fast alle der 
oben beschriebenen Aufgaben 
übernehmen. Dieser Anspruch 
erhöht sich um so mehr, je 
näher man an die Stadt Bremen 
herankomm!. So erwarten viele 
der Eltern dass ihre K indergar­
tenkinder während ihrer gesam­
ten Arbeitszeit versorgt werden. 
Dieses schließt unter anderem 
ein M i11agessen mit ein. Die­
sem Wunsch ist die Gemeinde 
in den le121en Jahren stets nach­
gekommen. In Zeiten immer 
leerer Kassen hat Cord Bock­
hop nun die Aufgabe diesen 
Anspruch hinunterzufahren 
oder von den Ellern cnisprc­
chend der Leistung ein höheres 
Entgel t zu fordern. Denn ohne 
die Reduzierung haben auch 
die kirchlichen Kindergänen in 

.......... 
D. N ordlohnc & N. Taphorn l@t@lffll l 

F ACHBE TRIE B 
DER ELEKTRO-INNUNG 

Lindens1raßc 102 - 49393 Lohne 

Telefon 04442/1630 - Telefax 04442/921999 
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Münsterländische 

Yt t SI CH lltUH G SV lll M U 1 l UI,; G 

Spitzenplatz für die L \'._~; 
Autover- r st •.~!~~\~ \ 
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sicherung \ , .. ::.=.!l;;-,14 : t,csordcO g: ......,.1:1 1 

Die Stiftung , ~;~;ijiigl!!J J 
Warentest hat die ~2-- -­
Angebote voo 82 Auloversicherern 
geprüft. Ergebnis: Nur neun 
Versicherer bieten besonde<s 
günstige Beiträge. Unter ihnen ist 
die LVM-Autoversicherung der 
einzige bundesweit tätige 
Anbieter mit Service vor Ort. 

Clemens 
Meyer 

_.., 
LVMf:J 
-..igen 

Versicherungsfachwirt 
Nieberding,tr. 24 • 49393 Lohne 
Tel. (04442) 1235 - Fax 73214 

Die ersten 
Messeneuheiten 

sind eingetroffen! 

KAJe~~,_,~ E 
Bahnhofstr. 12 • 49393 Lohne 
Tel. 04442/6666 • Fax 4777 

der Gemeinde S1uhr 
keine Möglichkeit 
kostendeckend ohne 
en1sprechendde 
Zuschüsse zu arbei­
ten. 
Noch viele Aufga­
ben warten auf Cord 
Bockhop in dieser 
von drei Autobah­
nen und sechs Bun­
de~s1raßcn durchzo­
genen Gemeinde 
und mil einem SPD 
dominierten Ge­
meinderal als CDU 
BUrgerrneister. 
Doch wer Cord 
Bockhop in Lohne 
kennen lernen konn­
te, weiß dass dieses 
für ihn eher ein 
Anreiz als Hemmnis 
sein wird. Bei einem 
kleinen Ausflug durch die 
Gemeinde S1uhr mi1 Cord Bock­
hop sahen wir auch das neue 
Domi,il der Fami lie Bockhop, 
wo die Famil ie in einigen 
Wochen ein neues Zuhause fin ­
den wird. Doch ein Stück seines 
Herzens wird in Lohne bleiben, 
so Herr Bockhop gegenüber 

unserer Zeitung. In den nächsten 
Jahren wird er aber zumlndcstcn~ 
zum Schützenfest nach Lohne 
kommen und mit den Lohnern 
und besonders mit seiner Kompa­
nie Südlohne feiern . Der Lohner 
Wind wünsch! Cord Bockhop 
und seiner Pamilie alles Gute für 
die Zukunft und alles Gute für 
ihren weiteren Lebensweg. 

-·- ·-·- ·-·- ·-·-·-·-·-·-
Gewinnübergabe vom Preisausschreiben 

,,It's my lif e" 

Am Frei1agnachmi11ag. dem 7. 
Juni um 17 .30 Uhr. wurden die 
Gewinner vom Prei~ausschreiben 
..)1's my li fc" zur Gewinnüberga­
be eingeladen. Die Teilnehmer 
konnten ab Februar bis einsch­
ließlich zum Kirmesson111ag an 
unserer Verlosung teilnehmen. 
folgende Personen haben gc"'onncn: 
1. Preis: sportliches City Bike: 
Annegre1 Landwehr. Lohne 
2. Preis: Trampolin: 
Stephan Meyer. Lohne 
3. Preis: Bademantel: 
Karola Fössing. Lohne 
4. - 6. Prch: Massagerolle: 

Annc11e Kiipker, Lohne: Heike 
Ellgulh, Mühlen: Susanne 
Burke, Damme. 
7. - 10. Preis: Massageband incl. 
Badeöl: Giannina Schmi11. 
Lohne: Bernard Prues. Lohne: 
Maria Wessels. Lohne: Li,a 
Liedmann, Lohne. 
11. - 15. Preis Spri ngseil ind. 
Badeöl: Thomas Wigger. Lohne: 
K irn Peter~. Lohne; Antonla 
Runnebom. Lohne: Susanne Hil­
schcr, Lohne: Beate Schneppe. 
Lohne. 
Allen Gewinnern unser herzl i ­
chen Gllick wunsch! 



Es is ja nu mahl so wie es is. 
mitgefangen - milgehangen. 
wiese früher immer gesacht 
ham. So habe ich je1, schohn 
zweimahl gehör!. wie welche 
gesacht ham. diesen Ni1ro­
fehnsckandal. den ham wieder 
die Südoldenburger Wi n­
schaf!sferbrechcr in Schuld. 

Sieh. ich will wohl meine 
Hand dafür ins Feuer legen. 
das du un ich da nix mi1 rn tun 
gehabt ham. Blohs wenne ir­
gcntwo sagen 1us. du komms 
aus Südoldenburch. dann 
kriegs1e deinen Segen mi1. 

~a schöhn. da kann ich mi1 
leben. Aber jelz überlcch mahl 
was anderes. Wo for einige Zeil 
mahl so paar große Hunde Kin­
der angefallen ham un ,eh wer 
fcrlcttl oder ,ogahr 1otgebis­
sen. da is eine Welle der 
Empöhrung durch unser Land 
gegangen. un fiele Hunde ham­
sc gctö1c1 un andere mu,1en 
Test~ machen. ch1,sc ungefähr­
lich sinl. Un l\taulkorbzwang 
wurde auch eingefiihn. Alles 
richtich un in Onnung. denn 
was höheres "ie Menschenle­
ben ham wiernich. 

Aber was pas,icn mi1 die, die 
Lebensminel herstellen oder 
mil die Grund\loffc handeln. 
un die fer,euchen Tausende un 
~berlausende mil krebserre­
gende Stoffe. oder sie mischen 
flormohne in da, Tierfu11er. 
was pai,sierr mit diese Leute. 
die wissellllich oder grob fahr­
lässich die Gc,undhei1 der Fer­
braucher aufs Spiel setzen? 
Kriegen die Berufsferbot? 
Müssen die dicht machen? 
Kommen die in Knast? Oder 
mussje1zjeder. der Nahrungs­
mit1el her.1ellen 1u1 oder damit 
handeh, mus der jelz nachwei­
sen. das er mornhlisch in Ord­
nung is'? 
Niedafon gehört. Der gefährli­
che Hund kriecht ein Maul­
korb. Der fiel gefährlichere 
Getreidehändler "1uf1 frei rum 
un handelt fröhlich weiter. 

So gans in Ordnung kann das 
doch nich sein. oder wie siehst 
du das? 

Aber lu je1z nich gleich deine 

Hände in Unschuld waschen. 
denn was da in großen Mahs­
s1ab passiert. das passiert auch 
in ~leinen. womöglich sogahr 
in dein eigenen Gar1cn. 

Sich. wicr wahren lclllc 
Woche nähmlich mahl bei 
unseren Freund Heinerich. un 
der hat auch ein schönen Gar­
ten mil Bäume un alles un da 
hängen auch Nis1käs1cn anne 
Bäume. Un ich frahge noch so. 
Heinrich. has1e denn auch was 
drin in deine Nis1käs1cn? Da 
macht er den einen Ni,1ka,1cn 
auf un reicht mich das Malöhr: 
ach1 kleine 101e Blaumeisen. 
U n in den anderen Kasten 
wahren Kohlmeisen. sacht 
Heinerich. auch alle kapull. Un 
der Grund'! Ganz einfach: der 
Nachbahr ha1 in seinen Gemü­
segarten für Ordnung gesorcht. 
Mil E 605 un Schneckenkom. 

Sich. was ich dich damit sah­
gen will. has1e ja schohn be­
griffen: solange wier im klei­
nen so großzügich mit Gifl um­
gehen. müssen wier uns über 
die grohßen nich wundem. 

Un solange wie du das Moos in 
die Fugen fon deine Terassen­
planen mil schwere Chemie­
keulen behandels. solange 
muss du dich nich wundern. 
das auch dein Brot un deine 
Wurst "unkrautfrei" sin1. 

So. jelz aber mahl was ande­
res. Obwohl es auch wieder 
mi1 die Na1uhr 1.u 1un ha1. 

Das is nähmlich so: ich bin for 
kurzen auf unsere eigene 
Terasse nuhr mil knapper Nohl 
dem Tode entronnen' 

Habe ich das nich schöhn 
gesach1? Aber mahl im ernst. 
Du kenns doch auch diese 
dicken Holztauben. die es 
früher nuhr fereinzell in die 
Wälder gegeben hal un die je1z 

mil Gewah die Städte erobern. 

Sich, un so eine dicke Holnau­
bc hat auf unsern Dach geses­
sen. fome aufen First. Un weil 
die ja manchmahl. wennse 
brüten 1un. tagelang aufe Eier 
sitzen ohne zwischendurch 
aufs K lo zu gehen. sozusagen. 
da sammelt sich gewal1ich was 
an in die ihren Darm. So, un 
wie ich nu grade auf unsere 
Terasse siehe un was zu unsere 
Nachbarin rüberrufe. da läßt 
diese dicke Taube fon oben 
was fallen. dich! an mein Kopp 
forbei genau for meine Füße. 
Un was l"ür ein Berch! 

Un ich sahge zu mein Wilhelm. 
wenn die mich jelz getroffen 
häne. das häne mich glan die 
Schädeldecke eingeschlagen! 
Nich bei dein Dickkopp. sacht 
mein Wilhelm. aber der hat 
noch nie Fersländnis gehabt für 
weibliche Zahnhei1. 
Aber es is ja nu so. diese 
dicken Tauben die ruhn ja nich 
nuhr dein Leben gefährden 
durch ihre Bombenabwürfe. 
die fressen dich auch noch die 
ganzen Kirschen fonnc Bäume. 
sclbs wcnnsc noch grühn sinl ! 
Also da hört doch die Gemüh1-
lichkei1 auf. sozusagen. Un das 
geht in gans Lohne so. Mein 
Wilhelm hamse schohn pahr• 
mal gcfracln, kanns1c nich mahl 
bei uns die Tauben abschießen. 
die nehmen ja überhand. Ja 
sacht mein Wilhelm. können 
könnte ich wohl. blohs dürfen 
darf ich nich! ls ja auch klahr. 
das währe doch zu gefährlich, 
so minen inne S1ad1. 

Nu ham ja die L-Ohner Jähgcr 
in diesem fahr, so Februar 
rum. extra Taubenjachnage 
gemach! un ham auch gewal­
tich was geschossen, ich glau­
be so an die zehntausend 
Stück. das mus1c dich mahl 

fors1ellen. Aber dafon sindse 
in die Gärten auch nich weni­
ger geworden. Da hamse wohl 
sozusagen blohs die Landbe­
fölkcrung fongcschossen. 

Aber andersrum, ich wüßte da 
nc Lösung. S1ell dich mahl for, 
die Stadl Lohne würde für jede 
ausgelieferte Taube einen Euro 
bezahlen. dann wollte ich sie 
wohl kriegen. Ohne Schießen. 
Ehrenwort. Aber wie, das fera-
1e ich nich. ich will mich doch 
nich unnötich Konkurcnz an 
Hals holen. 

So. jcll bin ich aber mahl rich­
tich abgedrifle1 mi1 mein Gela­
bere. Weiler nix als Na1uhr. un 
das mitten in unsern Kornpju­
terzei1al1er. Aber sieh. das hal 
damil zu mhn. das unserein ja 
mi11c Naiuhr aufgewachsen is, 
das ru1 ein nachhängen. 

Aber nächstes Mahl erzähle 
ich dich wieder was anderes. 

Un bis dahin bin ich 
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